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vom Krieg .
Üesterr.-ungar. Heeresbericht.

AiiWe tntö AlimWe WMe i!! >Um»
WTB . Wien , 25. Aug. Amtlich wird vcrlautbart:

Russischer Kriegsschauplatz .
heer^sfrolli des Generak der SanaSerit ssnhkNlig ? arl .

Westlich von Maldawa und im Bereich des Tarta -
" n - Passes wurden mehrfache russische Angriffe , zum Teil

Handgemenge , unter großen Verlusten für den Feind abge-
Sonst bei unveränderter Lage stellenweise Artillerie -

' ^ler von wechselnder Stärke .

fjttmftnut b« Gelleralktldmarschalis von Ailldeuburg .
^ . 5m Abschnitt Terepelniki —- Pienieki wurde dem
« « nd das von ihm am 22. genommene schmale Grabenstück wie »

entrissen, hierbei wurden ein Offizier , 211 Mann , zu
gefangenen gemacht und drei Maschinengewehre erbeutet ,
weiter nördlich kerne besonderen Ereignisse .

Italienischer Kriegsschauplatz :
~ . Gestern abend hielt der Feind unsere Sellungen südlich der

^
' v p a ch . bei Nowe Bas unter lebhaftem Geschützfeuer .

gleichzeitig gingen zahlreiche Aufklärungsabteilungen gegen
^

«ies Frontstück vor ; sie wurden abgewiesen . An der Front der
£ a 5 s o u c t Alpen lieft nach dem mißlungenen Angriff der
^ ilieitcr auch ihre Artillerietätigkeit nach

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
An der Bojusa stevenweise Geplänkel .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes :
' v . Höfer , Feldmarschalleutnant .

3ur6Hlgflr .»5cntfdScnSsfcnfincinMaiCiiomett .
stob

Der siegreiche Vormarsch der Bulgaren .

AZTB . Sofia . 25. Aug . (Amtlicher Bericht des General -
£°»3 vom 25. Aug .) Unsere Offensive auf dem rechten

^ ^ Kel dauert an . Zn der Gegend des Berges R o g l e-

gV & e unternahmen beträchtlich* serbische Kräfte der

^ umadiadivifion , unterstützt von benachbarten Truppen , in
r Nacht vom 21. August bis um 2 Uhr nachmittags am 23. Au -

18 aufeinanderfolgende Angriffe auf unsere vorgescho-
°nen Stellungen im Abschnitt Kukuruz—Kovil . Aber alle

J c fc Angriffe wurden durch unsere mit unerschütterlicher
^ igZeit kämpfenden Truppen zurückgeschlagen . Da -

rv
Qu f Zogen sich die Serben in ihre früheren Stellungen zurück.

■We Verluste sind ungeheuer .
Unser linker Flügel rückte gegen die ägäische

uste vor . Auf dem Vormarsch stich er auf schwache eng -
' ! che Kavallerieabteilungen , die erneut eiligst
lc Flucht in der Richtung auf Goge —Orfaao ergriffen ,
" folgt von unseren Truppen . Am 23. August haben wir

® « 10 und den Parnar - Dagh und besonders das Dorf
die Höhe 750 (10 Km . nördlich van Orfano ) . den

Bigia (850 m hoch. 12 Km . nördlich von Leftera ) , das
Dranovo (3 Km. westlich von Prawitscha ) , die Höhen

ordlich von K a w a l l a und die ganze Ebene von S a r n
^ a 6 a n erorbert. »

Die Behauptung des französischen Gencralstabs , daß die

Truppen das Dorf P a l n i s ch besetzt hätten , ist
"genau. Dieses Dorf , das auf griechischem Gebiet liegt , war
0n Anfang an im Besitz der Franzosen .

Schonung griechischer Städte .

«y BZTV. Athen . 25 . Aug . Meldung des Reuterschen Büros .
deutsche Regierung hat die Versicherung abgegeben , daß

® * deutsche noch bulgarische Truppen in die Städte Drama ,
"wall« oder Seres einrücken werden .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Englische Verluste .

- London , 25 . Aug . (Nichtamtlich .) Die Verlustlisten

Un^ un^ August enthalten die Namen von 71 Offizieren
4380 Mann bzw . 33 Offiziere und 4264 Mann .

Eine neu - Konferenz in Calais .

Bü London , 25 . Aug . (Nichtamtlich .) Das Reutersche

fa/lrf,
amtlich : Gestern hat in Calais eine Konferenz

den
" ket französischen und britischen Regierung stattgefun -

Au r
^ wurden Vereinbarungen über die Zahlungen an das

^ und über die Regelung des Wechselkurses zwischen den

z^ ^
^ändern getroffen . Vriand , Ribot , Asquith , Mc Kenna ,

Zum neuen Luftangriff auf England.
Englische Darstellung .

WTB . London , 25 . Aug . ( Reuter . Amtlich .) 6 feindliche
Luftschiffe unternahmen gestern nacht in Zwischenräumen von

Mitternacht bis 3 Uhr Angriffe auf die Ost - und Südostküste
von England . Ein Luftschiff drang nach Westen , ziemlich weit
in das Innere vor . die anderen machten kurze Einfälle ins

Küstengebiet . Die Zahl der abgeworfenen Bomben ist noch
nicht festgestellt . Wie gemeldet wird , wurden mehrere Bomben

auf Schiffe , die sich auf See befanden , abgeworfen . Der ange -

richtete Schaden ist gering . s ?) In einem Ort wurden eine

Eisenbahnstation und mehrere Häuser beschädigt , sowie zwei
Pferde getötet . ( !) Anderswo wurden zwei Häuser zerstört .
Bis jetzt wurde festgestellt , daß g Bewohner verletzt wurden ,
einige davon tödlich . Abwehrkanonen im Lande und an der
See waren in Tätigkeit . Einige Flugzeuge machten sich zur
Verfolgung auf . Einem Aeroplan gelang es , auf kurzen Ab -

stand auf ein Luftschiff zu schießen. Dieses verschwand aber vor
den Verfolgern in den Wolken .

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . London . 25 . Aug . Lloyds melden , daß die ita -

lienischen Segler »M aria Brizzenari " und „C a n a n a"

versenkt worden find.
WTB . London , 25. Aug . Nach Berichten aus Genua

sind folgende italienische Segelschiffe während der

letzten Tage in den dortigen Gewässern zum Sinken ge -

bracht worden : „Balmotal ", „Eurasia ", „Regina Paris " ,
„Pausanias " und „Ida ".

Reue russische Uebergriffe in der Ostsee .

WTB . Christiane , 25. Aug . (Norsk Telegr .-Bur .) Em
russischer Zerstörer hielt am 15. d. M . den Dampfer „King
Harald " der Nordenfjeldschen Dampfschissahrtsgesellschast auf
norwegischem Seeterritorium vor Sletnes im Amt Finmarken
an . Das Schiff erhielt aber sofort die Erlaubnis , seine Reise
fortzusetzen . Der Zerstörer entfernte sich . Aus diesem Anlaß
erhielt die norwegische Gesandtschaft in Petersburg die Wei -

sung , bei der russischen Regierung Einspruch einzulegen .
WTB . Kopenhagen . 25 . Aug . „Natimialtidende " meldet aus

Molmö : Vorgestern abend ging ein Eonvois von IS deutschen
Dampfern von Oeregrund , in Begleitung eines schwed . Torpe -
dobootes ab . Gestern früh um 6 Uhr entdeckte man von dem

vordersten Schiff aus das Periskop eines Unterseebootes . Gleich
darauf wurde gegen den Dampfer ein Torpedo abgefeuert , der

indessen sein Ziel verfehlte . Das Unterseeboot verschwand ,
ohne den Angriff , der , wie festgestellt worden ist , auf schwedi -

schem Hoheitsgebiet stattfand , zu wiederholen . Das schwedische
Tordepoboot befand sich im Augenblick des Angriffs bei dem

hinteren Teil des Eonvois .

Feuer auf einem französischen U - Boot . ,

WTB . Cherbourg , ?5 . Aug . (Agcnce Haoas .) An Bord des Un -

tersecboot „Gustone Zede" ist ein Brand ausgebrochen . Das Feuer

ist gelöffcht .
Der englische Druck auf Holland .

WTB . Haag . 25. August . ( Nicht amtlich .) Das Korrespondenz -
Bureau meldet , dag die britische Gesandtschaft in Haag heute amtlich
verständigt wurde , dah die englische Regierung allen holländischen
GetreidesSstsfen gestattet hat , ihre Reise nach Holland fortzusetzen.

Wie . .Handelsdlad " erfährt , sind die Bedingungen , welche die

englische' Regierung an die Freilassung der Getreideschiffe tnüpft : Das
Getreide muh an die niederländische Regierung klinsigniert werden
wie bisher , außerdem müssen die Abnehmer , die Getreide beziehen
wollen , außer der bisherigen Erklärung an den Niederländischen
Ueberseetrust auch eine Bankgarantie hinterlegen . Infolge dieser
Maßnahmen wird die Ausfuhr von Brot nach Belgien auf die Grenz-

gebiete beschränkt werden müssen.

SU und Lord Reading waren zugegen.

Zur Heimkehr Ser „JeMliiÄ".
Der Empfang in Bremen .

WTB . Bremen , 25 . Aug . Mit hohen Ehren empfangen ,
liegt die „Deutschland " im Heimathafen . Die große Tat ist
glücklich vollbracht , der Triumphzug zwischen den menschcnum -

säumten Ufern des heimatlichen Stromes wohl verdient . Das
Wetter war trübe und regnerisch, aber doch sichtig . Die unge -

zählten Zehntausende , die des Schiffes harrten , konnten es
in langsamer , stolzer Fahrt nach Herzenslust bewundern und an -

staunen , und den sröhlichen Seemannsdank des Kapitäns
König , seiner Offiziere und Mannschaften für ihre jubelnden
Grüße entgegennehmen . Gegen % 11 Uhr kam das heimkehrende
Wunderschiff unterhalb Blumenthal in Sicht . Der ihm ent -

gegenfahrende Pressedampfer war festlich über die Toppen ge-

flaogt . Am Bug die bremische, am Heck die deutsche Handels¬

flagge , auf dem Vormast das Sternenbanner , auf dem Haupt «

mast die Flagge der Ozean -Reederei , auf beiden Toppen außer «
dem mit mächtigen Blumensträußen geschmückt , zieht es heran ,
eigenartig in seiner meergrünen Farbe , eigenartig in der Form
seines Rumpfes , dessen über Wasser erscheinender Teil etwa
mit einem ovalen Schwimmgürtel zu vergleichen ist Auf dem
Kommandoturm steht Kapitän König , eine schlanke, sehnige
Gestalt mit einem kecken Seemannsgesicht . Auf das dreifache
Hurra , das ihm von dem Pressedampfer stürmisch entgegenhallt ,
antwortet er — seine klare Stimme klingt hell über den Strom
—mit einem dreifachen Hurra auf die neutrale , verbündeten ,
deutsche Presse . Die erste war insbesondere durch amerikanische
und schwedische Zeitungsmänner stark vertreten .

Run geht die gemeinsame Fahrt stromaufwärts . Ein
kleines Geschwader beflaggter und bewimpelter Schiffe , die

sich der . .Deutschland " anschließen , Barkassen und Sportruder -
boote gesellen sich hinzu, ' so entsteht ein wahrhast festlicher Zug .
Insbesondere bei der Vulkanwerft , bei Vegesack und später bei
Lankenau ist die Begrüßung überwältigend großartig . Die
Ufer sind schwarz von Menschen , aber zehntausende winkender
Tücher huschen wie weiße Tauben darüber hin . immer und im -
mer wieder wird „Deutschland . Deutschland über alles " gesuu »

gen . Dazwischen donnert der Gruß der Geschütze . Um die Mit -

tagsstunde ist der Freihafen erreicht , wenige Minuten später
legt die .^Deutschland " vor der Ehrentribüne an , wo mit dem

Bürgermeister der Hansestadt und dem Vorsitzenden der Ocean -
Reederei eine hochansehnliche Gesellschaft , an ihrer Spitze der
Großherzog von Oldenburg , der Chef der Marinestation der
Nordsee , Graf Zeppelin , der ehrenvoll und ruhmgekrönt heim -

kehrenden Seeleute harren , um ihnen den dankbaren Gruß der
Heimat zu entbieten .

Wer dieses hat sehen dürfen auf dieser ersten Heimkehr ,
dem wurden es unvergeßliche Eindrücke . Es war fast eine an -

dächtige Schauer von großen Erlebnissen , mit dem man die

„Deutschland " grüßt , die .^Deutschland "
, die zugleich eine Tat

und ein herzerhebendes Sinnbild ist.

Die Ansprache Dr . Lohmanns .

Bei der Ankunft der „Deutschland" im Freihafen von
Bremen hielt der Vorsitzende des Aufsichtsrates der Deutschen
Ozean -Reederei Bremen , Alfred Lohmann , folgende Rede :

„Königliche Hoheit , Eure Magnifizenz , Eure Exzellenzen , meine

sehr geehrten Herren : In diesem geschichtlichen Augenblick , der glück -

lichen Rückkehr des ersten Handelstauchschiffes der Welt , nach einer

Durchmessung von 9500 Seemeilen , begrüße ich nicht allein namens un»

serer Reederei , sondern des gesamten deutschen Volkes unsere „Deutsch-

land " und ihre wackere Besatzung in dem heimatlichen Hasen Still un ,̂
nur Eingeweihten bekannt , verließen sie die Weser , um durch und unter
der englischen Flotte mit einer wertvollen Ladung Farben Baltimore
am 10 . Juli zu erreichen, lleberraschcnd für die gesamte Welt war

ihre Ankunft ! Selbst Schiffahrts -Sachverständige erklärten noch kurze

Zeit vor ihrem Erscheinen das Unternehmen für aussichtslos ! Mit be-

sonderer Freude stelle ich fest, daß alle wahrhasten Amerikaner , die

nicht angeknebelt sind, von dem knechtischen Mammondienst zu Eng -
land , Männer mit der freiheitlichen Gesinnung eines Washington und

Franklin , mit warmer Genugtuung die Ankunft der „Deutschland " in
Amerika begrüßten .

Es ist der Stolz unserer Reederei , daß wir unter deutscher Flagge
mitten im Kriege den Vereinigten Staaten Farben gesandt haben ,
während Amerika selbst nicht einmal seine Post unbehelligt von Eu¬

ropa bekommen kann, zu schweigen von den vielen anderen Völker -

und Seerechtsbrüchen unserer Feinde gegenüber den Neutralen , be¬

sonders den kleinen Völkern . Dies vollbracht zu haben , ist das Werk
der Besatzung der „Deutschland " . Fuhr sie ohne vorherige Ansage hi «

naus . so wurde ihre Abfahrt von Baltimore offen vorausgesagt , —

sie glich einem Triumphzug , schreibt Havas . Und mit einem Symbol
der Freiheit , wie wir Deutsche uns das Recht der Völker auf dem

freien Ozean denken, mochte ich die Tat vergleichen . Nicht hindern
konnten die Feinde ihre Ausfahrt aus der Ehefapeake -Bay , und eine

gesperrte Nordsee gab es bei ihrer Rückkehr für sie nicht, wie die
vielen Millionen Mark Werte beweisen , die heute von der „Deutsch-

land " aus Amerika hineingebracht werden und in diesem Augenblick
vor uns liegen .

Wir haben eine seemännische Leistung vollbracht , die würdig ist

unserer hanseatischen Vorfahren , lleberall in deutschen Landen , bei

unseren treuen Verbündeten , besonders aber bei unseren Brüdern

draußen im Schützengraben und der Flotte ist Ihre Rückfahrt mit leb -

haster Teilnahme verfolgt , und mit felsenfestem Vertrauen auf Ihre

Umsicht, Tatkraft und Pflichttreue haben wir in der Reederei Ihrer
Rückfahrt entgegengesehen . Herzlich heiße ich Sie nach den ange -

strengten Wochen in dem engen Schiffsraum angesichts roher Feinde
im Baterlande willkommen . Den Dank unseres deutschen Baterlan -

des spreche ich Ihnen für diese friedliche Tat mitten im mörderischen
Krieg « aus , und diesem Dank bitte ich Ausdruck zu geben , indem wir

rufen : Die „Deutschland "
, ihr Kommandant . Kapitän König , die Of-

fiziere und die Mannschaft Hurra ! Hurra ! Hurra ! "

Wöhrend dieser Ansprache bietet die „Deutschland " den

Reiz eines nicht auszuschöpfenden Bildes . Ihre Masten
schmücken zwei prächtige , von einer Eestemünder Dame gestiste -
ten Rosensträuße . Die Mannschaft ist vollzählig an Deck aufge -
treten . In ihrem Namen erwidert Kapitän König , indem er
in schlichter und echt seemännischer Art seine treuen Mannen
auffordert , einzustimmen in ein Hurra ! auf die Freie Handels --

stadt Bremen , den hohen Senat und die Bürgerschaft . Zunächst
verlassen Kapitän König und erster und zweiter Offizier
Kraoohl und Eyrinq , sowie Maschinist Keetz das Schiff , um
dem Großherzog von Oldcnburg vorgestellt zu wechen . Diq



Kette S. Dadifche Presse .
gesamte Mannschaft folgt . Der Großherzog , Herr Alfred
Lohmann und die übrigen Herren begrüßen feden einzelnen
durch Händedruck und sprechen ihnen Glückwünsche zur glück -
lichen Heimkehr und für die glänzende Leistung aus . Nach
längerem Verweilen kehrt die Mannschaft an Bord zurück . Die
geladenen Teilnehmer , darunter auch die Prinzessin Eitel
Friedrich , verlassen auf dem Wasserwege den Freihafen .

Das Festmahl im Rathaus .
WTV . Bremen , 26. August. Aus Anlag des Empfanges des Han¬

delsunterseebootes „Deutschland " fand beim Senat im Rathaus ein
Essen statt . Auch die Mannschaft wurde bewirtet. Nach dem Essen
traten die Offiziere und Mannschaften auf den Valksn des Rathauses,
vom Publikum in begeisterter Weise begrüßt . Zu ihnen traten schließ -
lich , von den ununterbrochenen Hochrufen der Menge genötigt, die
Mitglieder des Senats nebst den Vorstandsmitgliedern der Ozean -
reederei und den Ehrengästen mit dem Grafen Zeppelin an der Spitze .
Als dieser den Kapitän König herzlich umarmte , erhob sich stürmischer
Jubel . Der Graf brachte zunächst ein dreifaches Hurra auf den Kaiser ,
dann ein Hoch auf die Freie und Hansestadt Bremen aus . Von unend -
lichem Jubel beFrüßt , sprach auch Kapitän König einige Worte fröh¬
licher Zuversicht auf die Leistungen der ll . -Voote und auf die Kraft
des Durchhaltens im Volt .

Di« überwältigenden Kuirdgebungen dauerten bis in die späte
Nacht an . Auch Dr . Lohmann und Bürgermeister Dr. Barkhausen
richteten begeisterte Worte an die Menschenmenge . Bei dem Festmahl
brachte Bürgermeister Dr . Barlhausen das Hoch auf den Kadier aus
und hielt sodann eine Ansprache , in der er u . a . Jagte , das? mit der
Ankunft der . .Deutschland " in Baltimore der Beweis geliefert war ,
daß der unerschrockene Seemawnsgeist, von dem unsere Kriegsmarine in
diesen Kriegszeiten so glänzende Beweise erbracht habe , auch in unse -
rer Handelsmarine leibe und ste zu kühnen Unternehmungen ansporne.
Der heutige Tag der Ankunft im Heimathafen werde jedermann un-
vergeßlich bleiben, der ihn miterleben durfte . Zum Andenken an die -
sen Tag habe der Senat beschlossen, eine eigens für diesen Zweck de-
stimmte Medaille prägen zu lassen , die jede Person des Schiffes er-
halten solle, Kapitän König in Gold . Er schloß mit einem Hoch auf
die Deutsche Ozeanrheoderei und die Besatzung der „Deutschland " .

Namens der Rheederei erwiderte Dr . Lohmann , wobei er inter -
essante Mitteilungen über die Geschichte des Handelsunterseebootes
machte . Er schloß mit den Worten : „Heute bei der Rückkehr der
„ Deutschland " stehen wir einer neuen Glanzleistung der Finna Krupp
in schiffsbautechnischer Beziehung gegeivüber" und brachte ein dreifaches
Hoch auf die Germaniawerft aus . — Direktor Zetzmann von der Ger-
moniawerft in Kiel antwortete mit einem Hoch auf den Senat der
Freien und Hansastadt Bremen . — Im Anschluß daran gab Geh , Bau -
rni Baur von der Friedrich Krupp- Aktiengesellschaft bekannt , daß Herr
und Frau Krupp non Bohlen und Halbach den Betrag von 100 000 Mk.
zur Verfügung stellen als Stiftung zu Gunsten von Offizieren und
Mannschasten. die während des Krieges auf Handelsunterseedoten im
Dienst der Rheederei fahren.

Das Pressemahl .
MTB . Bremen , 23 . Aug . Die Pressevertreter vereinigten sich zu

einem Mahle in dem herrlichen Patriziersaale des alten Bremer-
Hauses. Der Leiter des literarischen Büros des Norddeutschen Lloyd ,
Ehlens , begrüßte die Gäste in freundlichster Weise und feierte bei
Tisch , nachdem auch Aufsichtsrat und Vorstand der Ozeanrhederei mit
dem Kapitän König sich eingefunden hatten , die Bedeutung und die
Arbeit der Presse. Chefredakteur Fitger -Bremen dankte mit einem
Hoch auf die Ozeanrhederei und ihren Leiter , Dr . Lohmann . Dr . Diez-
Lerlin feierte den Kapitän König als den Helden der Tat .

SB ic sieht die „Deutschland " aus ?

= Bremen , 25 . Aug . Einer der Teilnehmer am Empfang
des Handelsuntcrseebootes „Deutschland " schreibt dem „Sch

'Ä:
Merkur "

: 10 Uhr 45 Minuten sind wir in Blumental und
in derselben Minute taucht die „Deutschland " auf in voller
Flaggengala . Sie sieht merkwürdig glatt und bauchig aus , wie
ein Walfisch . Sie hat zwei Masten . An dem ersten , an dem
Dockmast, unter einem mächtigen Rosenbukett , die amerikanische
FlaMe . Hinten auf dem zweiten Mast die Flagge der Ree -
derei und ganz hinten die deutsche Fahne . Die Mannschaft steht
auf Deck in Arbeitsanzügen . Es sind wundervolle Gestalten
unter ihnen . Kapitän König steht frohgemut mit Lederhand -
schuhen oben auf dem Turm mit dem Sprachrohr in der Hand.
Allgemeiner Jubel und Hurra erklingen .

Weitere Glückwünsche .
WTB . Bremen , 25. Aug . Bei der Deutschen Ozeairrheederei ist

folgendes Glückwunschtelegramm des Reichskanzlers eingetroffen -:
„Zu der ruhmvollen Rückkehr der „Deutschland " spreche ich Ihnen ,

dem Kapitän und der ganzen Besatzung Ihres Hanidels - llnterfeebootes
die herzlichsten Glückwünsche aus . Deutsche Technik und deutscher
Wagemut feiern einen glänzenden Sieg und bieten mit ihm eine neue
Bürgschaft für die un^ zwingbare Kraft , mit der Deutschland seinen
Weg durch die Welt gehen wird . Bethmann - Hvllweg .

^ Bremen , 2S . Aug , Der Chcs der Hochseeslotte hat anläßlich der
Rückkehr der „Deutschlanr" folgendes Telegramm an den Kapitän
König gerichtet :

„Meme herzlichsten Glückwünsche zur Heimkehr Ihnen und Ihrer
ganzen Besatzung . Ihre bahnbrechende , für unsere weitere Kriegfüh¬
rung bedeutsame Seemannstat erregt in der Flotte besondere Freude
und Hochachtung . Mögen viele weitere glückliche Fahrten folgen .

Admiral Echeer ."
Kapitän König antwortete :
„Gehorsamsten Dank für gütigen Willkommengruß. Kapitän , Offi-

ziere und Mannschaft des Handelsunterseeboots „Deutschland" .

Ein Glückwunsch Gerards .
SKU 25 . Aug . (Nichtmatlich .) Voesmanns Tele -

graphisches Bu '* >det : Der amerikanische Botschafter Gerard
hat an Herrn ~ <c Lohmann folgendes Telegramm gerichtet :

„Empfangen meine aufrichtigste Gratulation zu der
glücklichen Ankunft der „Deutschland "

. Sie haben nicht nur
Hi ? viel zur Förderung der freundschaftlichen Gefühle zwischen
Teutschland und Amerika getan , sondern zeigten der Welt auch
wieder einmal den Unternehmungsgeist und die Vaterlands -
liebe oes deutschen Kaufmanns und Ingenieurs , sowie die
Tüchtigkeit und Kühnheit Deutschlands tapferer Matrosen .

Gerard , amerikanischer Botschafter .
"

Gerards Urteil .
WTB . München, 25 . Aug. (Nicht amtlich.) Der Berliner Spe -

zialkorrefpondent der „Münchener Zeitung " wurde von dem
Botschafter der Vereinigten Staaten , Gerard , empfangen , der sich
ihm gegenüber über die glückliche Ankunft des Unterseeboots
„Deutschland " äußerte . Er freue sich ausrichtig von Herzen , zu hören ,
daß Unterseeboot „Deutschland" von der kühnen Fahrt wohlbehalten
zurückkehrte und daß der tapfere Kapitän und seine brav« Mann -
schaft die Reise gut überstanden haben . Das Unterseeboot „Deutsch-

land " brachte aus der Heimat nach Amerika ein Leben^ eichen un-
verminderter deutscher Energie und ungebrochenen deutschen Schaf -
fensdranges . Dieses Ereignis wirkte wie ein« erfischende Brise be¬
lebend und kräftigend auf die für deutsches Können in Amerika seit
jeher vorhandene Empfänglichkeit. Die Schiffahrt Mischen Deutsch -
land und Amerika ruhte leider lange . Aber jetzt siegte wieder der
alte praktische Sinn der Hanseaten . Der Geist der deutschen Technik
erwies sich stärker als alle Hindernisse. Die Reise dieses Handels -
seeunterbootes war sicherlich seit langer Zeit das wichtigste Ereignis
für die Beziehungen zwischen den Vereinigten Staaten und Deutsch -
land . Als das Unterseeboot „Deutschland" in Baltimore ankam,
war ganz Amerika erfüllt von Bewunderung und Achtung fiir diese
glänzend« Leistung. Versuchs , diese Leistung zu verkleinern , fanden
keinen Anklang,

„Als das Unterseeboot „Deutschland" dann , allen Gefahren zum
Trotz , die kühne Ausreise unternahm , wurde sie begleitet von allen
im Hafen verfügbaren Personendampfern , die überfüllt waren mit
Amerikanern , die dem Schiff von Herzen eine glückliche Fahrt wünsch-
ten . Der Eindruck, den das erscheinende Unterseeboot „Deutschland"
machte , blieb stark und nachhaltig - Nachdem das Schiff nunmehr
auch die Heimreise so zuverlässig zurückgelegt hat , wird es denen, die
die deutsche Leistung herabzusetzen suchen, schwerer als je , meine
amerikanischen Landsleute zu überzeugen. Ich b« nutze die Gelegen-
heit , um dem ganzen deutschen Volke zu diesem Erfolg zu gratu -
lieren .

Kapitän König Ehrendoktor .
WTV . Halle a . S ., 25 . Aug . Die medizinische Fakultät der Uni -

versität Halle hat dem Führer des Handelsunterseebootes „Deutsch -
land "

, Kapitän König, die Doktorwürde ehrenhalber verliehen . Die
Verleihungsurkunde hat folgenden Wortlaut : „Den erfolgreichen
Zögling der Franckefchen Stiftungen , der als kühner Führer des
ersten Handelsunterseebootes die feindliche Blockade gebrochen , den
Wissenschaften und der medizinisch -chemischen Industrie die Wieder -
eroberung ihrer Weltgeltung in schwerer Zeit ermöglicht hat , ernennt
die medizinische Fakultät der Universität Halle zum Ehrendoktor .

"

= Verlin , 26 . Aug . Der Held des gestrigen Tages , Kapitän
König , hat , wie dem „Verl . Lokalanz .

" berichtet wird , bis zum
Ausbruch des Krieges die „Schleswig " vom „Norddeutschen
Lloyd " geführt , mit der vor 4 Jahren Lord Kitchcner von Ve¬
nedig nach Alcxandria fuhr , weil nur ein deutsches Schiff ihm
sicher genug erschien , um ihn vor den Todesdrohungen der ägyp -
tischen Studenten zu schützen , die ihn als blutigen Tyrannen
ihrer Heimat haßten wie die Sünde .

Englische Prämien auf Vernichtung eines
Handels - U. - Vootes .

London , 25 . Aug. Von hier wird dem „Hamburger Fremden -
blatt " berichtet : Das englische Blockadeamt hat auf di« Vernichtung
eines deutschen Handels - U-Bootes eine Prämie von 2500 Pfund (über
50 000 Mark ) ausgesetzt . Zu dieser Prämie zahlt die Admiralität wei -
tere 2000 Pfund (40 000 Mark ) , falls ein deutsches Handels -U -Boot
nach einem englischen Hafen ausgebracht wird. Auch van Privatper -
sonen , namentlich von mehreren Reedern, sind kleinere Prämien aus -
gesetzt worden ,

Beschlüsse und Taten.
: : Karlsruhe , 26 . Aug. Ein Doppelereignis : Die „Deutschland "

kehrt, unteHdem Jubel des deutschen Volkes , nach Bremen zurück ; und
wle zur Antwort , ratifiziert der französische Ministerrat die Beschlüsse
der Pariser Konferenz über den Handelskrieg. Der eins Vorgang voll -
zog sich auf der herbstatmenden See, als der fahnenbunte festliche Aus-
gang eines waghalsigen Unternehmens ; der andere auf dem Papier .
Dennoch gehören sie zusammen .

Vielleicht weil beide sinnbildlich sind. Unsere Sinnbilder in die -
sem Krieg haben ja die Körperlichkeit und den Atem der Tat ; wäh-
rend auf der Gegenseite selbst die „großen Aktionen" mit abstrakter
Lehrhaftigkeit belastet sind . Es ist, als hätten sich die Eigenschaften,
die sonst den Völkern zugeschrieben wurden, vertauscht, und als sei in
Teutschland die Phantasie und das unbefangene Wagnis , bei den Fran -
zcsen die doktrinäre Verranntheit . Alles, was dieser Gegner tut , ist
umständlich angekündigt, zäh , aber schwerfällig durchgeführt von der
Erstarrtheit des Geschriebenen . Mag sein, daß die Staaten des Vier-
Verbandes , mit ihrer weitschichtigen Organisation und ihren ungleichen
Zielen , einer bürokratischen Leitung nicht entbehren können : so
schlimmer für sie , Ist aber die Fahrt der „ Deutschland " eine sinnbild-
liche Handlung, so ist es auch die französische Unterschrist unter den
Konferenzbeschlüssen . Sie veranschaulicht die Gebundenheit, wre dort
die Freiheit veranschaulicht wird .

Frankreich kämpft gegen uns einen Kampf oes Hasses und zugleich
de: starren Doktrin . England kam nicht langsam dazu, den Grad sei -
ner inneren Entrüstung dem Kriegszweck anzupassen ; Rußland wird
durch die natürliche Skepsis seines Volkscharakters vor Verranntheit
bewahrt , Frankreich aber hält feine Kriegsformel mit derselben Un-
beweglichkeit fest , mit der es das steinerne Bild seiner „Zivilisation "
verehrt . Niemals hat ein Franzose geglaubt , die Lehre vom „Kampfe
für die Freiheit und Menschlichkeit " nach einmal prüfen zu fallen ; sie
war und ist . Und da der „preußische Militarismus " gegen diese fest-
gestellte Wahrheit kämpft , wird auch der Haß dem Franzosen zum Lehr-
satz . Seine vaterländische Leidenschaft gefriert zum Begriff, er wird
zum politischen Monomanen ,

Nur so ist es zu erklären, was Frankreich in diesem Krieg an Be-
hanlichleit leistet — und was es erträgt . Seine wehrfähige Mann -
schaft stiebt , sein Nachwuchs bleibt ungeboren, sein Reichtum zerrinnt ,
seiner Industrie wird es, je länger der Krieg noch dauert , in Friedens -
zeit an Menschen und Märkten fehlen : Dennoch ist es Frankreich, das
lieber seine Eroßmachtstellung, seinen Wohlstand und seine Unab¬
hängigkeit opfert wofür? Damit der „Feind der Menschheit "
nicht Recht behalte .

Wenn das britisch« Weltreich versucht , den Gegner, während des
Krieges und nachher , wirtschaftlich zu Boden zu zwingen, so hat das
einen Sinn . Es ist ein gefährliches, vielleicht selbstmörderisches , aber
doch zweckbewußtes Unternehmen . Denn England hat einen Welthan -
del zu gewinnen. Wenn Rußland vom „ deutschen Joche " spricht , das
man abwehren müsse ( übrigens ist es ihm nicht so gairz ernst damit ) ,
so tut es dies im Bewußtsein seiner riesigen Volkskraft und seines noch
ungehobenen Reichtums, Wer Frankreich? Sein Volk hat so wenig
Anlaß , den Rest seiner Kraft in einem Wirtschaftskrieg zu verbrau -
chen ; keinem ist der Mißerfolg einer sinnlosen Politik des Hasses so
sicher wie diesem . Aber nicht England noch Rußland unterschreibt als
erstes den fesselnden Vertrag , fondern Frankreich .

Eine graue , tatsachenfremde Begrifflichkeit ist über diesem Schrift-
stück . Die stärkeren unter den Alliierten wären immerhin fähig, zu
handeln : Frankreich beschließt. Es weiß, daß es mehr gebunden ist , als
einer der Partner ; daß ihm der „Krieg nach dem Kriege" nur einen
Verzicht zugunsten anderer bedeuten würde . Aber es hat das Bedürf-
nis der Schwachen , sich vor sich selbst und der Welt zu beweisen . Im
Bewußtsein seiner Erschöpftheit beginnt es , Taten zu ersetzen durch Be-
Beschlüsse. Warum hat man nicht gewartet , bis England , ohne da? die
Ausführung des Planes doch unmöglich ist, unterschrieb? Wer wird
für die Unterschrist der jetzigen Regierung einst einstehen wollen? —
Gleichviel. Die Welt will Entschlossenheit sehen . Und Frankreich
schreibt , , . ,
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Rumänien und der Rrieg.
WTV . Berlin . 25 . Aug . Die Ausfuhrtätigkeit Rumänien »

nach den Mittelmächten nimmt , wie die „Deutsche Tagesztg .
erfährt , einen regelmäßigen Fortgang .

Ein Ultimatum der Entente ?
London, 26 . Aug . Von hier wird verschiedenen Berliner

Morgenblättern berichtet , es laufe das Gerücht um , daß dre
Verbaudsmächte an Rumänien ein Ultimatum richten würden
wegen der Erlaubnis des Durchzuges russischer Truppen nach
Bulgarien .

Der Rrieg mit Italien .
Vom italienischen Mini st errat .

— Bern , 26 . Aug. „Giornale d 'Jtalia " zufolg« hat der oorge»
strige Ministerrat nicht jenes politische und vor allem nicht jene i»>
ternationale Bedeutung gehabt, die ihm von mancher S«it« im vor-
aus beigemessen wurde .

Demgegenüber schreibt der „M a s s a g g e r o"
, man könne leicht

erraten , daß die gefaßten Entscheidungen sich auf die ernstesten 5 *° '
gen in Italien bezögen und auf alles , was in der internationalen
und Militärpolitik dringlich geworden fei . Die gefaßten Beschluß
entsprächen den Interessen Italiens und stellten die notwendig« Folge
der Absichten dar , die Italien zur Ausschiffung von Truppen in Sa»
loniki bestimmt hätten , nach einem Hinweis auf die politische _

2?c>

deutung dieser Tatsache, durch die für Italien eine neue militärische
Lage geschaffen worden sei und durch die Italien sich den Trupps
angeschlossen habe , die gegen die Deutschen kämpfen, fährt das Blatt
fort : „Im engen Zusammenhang mit der Aktion Italiens und der
Alliierten in Mazedonien muß die rumänische Frage betrachtet wer '
den. Aus vielen Anzeichen dürfe man schließen , daß die rumäniM
Nation nunmehr entschlossen sei , die Geschicke zu verwirklichen, d>e
ihr die geschichtliche Ueberlieferung , die eigenen Interessen und
Würde auferlegen .

"

Deutschland und der Rrieg.
WTB , Berlin , 25 , Aug , Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht

Verleihung des Ordens Pour le Mörite an den General der Info " '
terie Sizt v . Arnim , Kommandierender General eines Armeekorps-

■— Berlin , 24 . Slwg , Der „Berliner Lok . Anz," meldet : Der Vel'
liner Radrennfahrer Bruno Demke , der als Vizefeldwebel d . Res . ^
Kriege das Eiserne Kreuz Erster Klasse erworben hat , ist tödlich ve»'

ungli-ckt.
WTB . München. 25 . August. (Nicht amtlich.) An der Tafel,

die das Königspaar anläßlich des Namenfestes des Königs heu>
mittag im Kapitelsaal der Residenz gab , nahmen die Eroßherz^ ^
Mutter von Luxemburg mit Töchtern und sämtliche anwesenden Mit'

glieder der Königlichen Familie , sowie Prinzessin Friedrich von
henzollern teil . Im Verlaufe der Tafel brachte Prinz Karl eine
Trinkspruch auf den König aus . Nachmittags kehrte das Königspaar
auf die Besitzung Leutstetten zurück. __

England und der Rrieg.
WTB . London, 24 . Aug . In den Munitionswerken von Shefield

weigern sich , der „Daily Mail " zufolge , ungelernte englische Arbe>'
ter, mit irischen Arbeitern zusammenzuarbeiten . In der Fabrik kass
es deswegen Montag zu einer Arbeitseinstellung .

England und die neuen Zeppeline.
WTB . London, 25. August. Lord Montagu sagte in einer Rede

in Eury St . Edmunds , die Angabe Major Baird » im Parlament , dar
35 deutsche Luftschiffe zerstört ( ? ?) worden seien , sei bedeutungslos
Es käme darauf an , wie viel Zeppeline Deutschland zur Versüg»^
habe . Deutschland baue jetzt Ueberzeppeline, von denen im Oktavs
3 bis 4 fertig fein würden . Zwei seien anscheinend schon draußen u"
einer habe tatsächlich auf der Nordsee manövriert . Die engliM
Abwehrrüstung sei besser geworden, aber noch immer unzureichend un
ihre Organisation sei keineswegs vollkommen. Man habe bei .
Bildung des Abwehrkorps keine klare Politik verfolgt . Der ~w '

dienst verlange eine viel bessere Organisation und England brav«
viel stärkere Abwehrgeschütze . „ .

Die neuen Zeppeline zeichneten sich durch große Geschwind ^
keit , Tragfähigkeit , einem weiteren Flugradius und Steigefähi ?̂ '
aus . Sie seien 780 Fuß lang , 80 Fuß breit und hätten einen 3"'

halt von etuza 2 Millionen Kubikfutz . Ihre Höchstgeschwindig
"

sei 65 Meilen die Stunde . Ihr Radius betrage bei halber Ladun«
8000 Meilen von ihrem Stützpunkt und sie könnten 5 Tonnen
ben führen . Die Maschinen hätten über 15 000 Pferdekräfte usttn '
könnten 17 000 Fuß hoch steigen . Tie Bewaffnung bestehe in W
schinengewehren und Schnellseuergeschützen . Lord Montagu
der Hauptnutzen der Luftschiff « bestände im Aufklärungsdienst für
Flotte . Hätte England einen ordentlichen Dienst von starren
schiffen, so brauchte es bei der Aufklärung nicht seine Kreuzer in 1

fahr bringen . Admiral Iellieoe würde starre Luftschiffe für
Flotte sehr begrüßen . Freilich käme die Armee zuerst , aber p*r
Verteidigung des Landes gegen Luftschiffe müsse auch mehr gel Heye

Aus Amerika.
Die Munitionslieferuugen .

WTB . Rewyort , 25 . August. Die „Daily News " meldet «"*

hier : In Amerika sind jetzt Aufträge für Granaten und an-
Kriegsmaterialien im Werte von 19 Millionen Pfund TterunS .
Arbeit . Man berechnet, daß die Verbündeten bis Juli 1317 75 •• '
onen Pfund Sterling ( anderthalb Milliarden Mark ) für Waffen ^Munition ausgegeben haben werden . Rußland hat soeben einen -v
traft über 200 000 Tonnen Stachcldraht abgeschlossen .

Ueemifchtes.
Berlin , 26 . Aug . Durch einen gewaltigen Sturm wurde— U\J . s+uy , man yvwHtuyvii ^ ' rflC

laut „Verl . Tagebl .
" bei Mährisch -Trübau im Altvatergco -

^
der auf dem Schwedenstein errichtete hölzerne A«»stchtstu
zum Einsturz gebracht . Eine Person wurde getötet .
erlitten schwere Verletzungen .

WTB . Bern . 26 . Aug . Französische Blätter enthalten w

Nachricht von einem großen Waldbrand im nördlichen Teile o

Ontaria . Im Hudsondistrikt sollen 20 Pächter umgekoinin
sein . Ein in Casey gelegenes Bergwerk sei mit allen Ein * '

tungen zerstört worden . Andere Bergwerke seien bedroht ,
gewaltige Feuersbrunst mache sich durch die Rauchentwickelu
noch in dem 200 Meilen entfernten Ottawa bemerkbar .

- Bern . 26 . Aug . Dem „Temps " zufolge ist der
Dampfer «Quebra " (4356 Tonnen ) in der Dinglc -Bai U>
land ) auf einen Felsen gelaufen und untergegangen .
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Heftige Katm - an öe? Sommc,

Bz. Berlin , 25. Aug. 33 <: einem militärischen Mitarbeiter
wirb uns geschrieben :

Während in den vorhergehenden Tagen im Sommc- und
Ancregebi-t nur lebhafte Teilangriffe stattgefunden hatten ,
haben die Engländer und Franzosen am letzten Tage wieder
'' inen allgemeinen Vorstoß unternommen , der sich von Thiepval
["'s an die Sommc über die ganze Breite des Kampffeldes er -
streckt hat . Der vergangene letzte große Angriff hatte am 13 .
August stattgefunden . Die Westmächte haben also 5 Tage für
Vorbereitungen zu seiner Wiederholung gebraucht. In dieser
seit haben sie anscheinend neue Verstärkungen herangezogen,° ie erschöpften Truppen durch frische ersetzt und im Uebrigen

sehr starkes Feuer gegen die deutschen Stellungen gerichtet.
>-er Aus gang dieses gewaltigen Kampfes ist verschieden gewe-
Jen . Auf den beiden Flügeln sind die englischen und französi -
Ichen Angriffe vollkommen gescheitert und tonnten abgewiesen
werden . In der Mitte dagegen bei dem Orte Longeueval , im
^ chöft von Delville und bei dem Orte Maurepas haben unsere
Gegner örtliche Erfoge erzielt , indem es ihnen dort gelungen' st. in die vordersten deutschen Linien einzudringen und auch"as Dorf Maurepas zu besetzen.

Bei dem Mangel eingehender Nachrichten läßt sich noch^ in zutreffendes Bild über die Größe dieser örtlichen Erfolge
Lewinnen , aber schon jetzt kann man deutlich erkennen, daß es
Ml hierbei nur um eine Zurückdrückung der vordersten deut-
Ichen Linie handelt und keineswegs um einen wirklichen Durch-
bruch der deutschen Stellungen . Daß solche örtliche Erfolge un-
!^ ren Gegnern noch zufallen würden , hat auch die deutsche Füh -
JjUttg vorausgesehen. Sie sind aber nicht von entscheidender
-öedentung für die allgemeine Lage und jedenfalls außerordent -
uch schwer mit großen Blutopfern erkauft . Gleichzeitig hatten
?uch östlich der Maas bei Verdun erneute französische Angriffe
stattgefunden , die sich aber hauptsächlich auf den Abschnitt
von Fleury beschränkt hatten . Sie sind ohne weiteres abge-
diesen worden.

.. Auf dem östlichen Kriegsschauplätze hat noch immer ver-
^ iitnismäßige Ruhe geherrscht . Nur in der Gegend südlich
^ rody ist ein früher verloren gegangener Graben von den deut-
lchen Truppen zurückerobert worden.

Auf der mazedonischen Front haben die Verbündeten ihren
Achten Flügel bis zum Gastoriasee ausgedehnt , wo der gleich-
"cmigc Ort am Westufer des Sees von ihnen besetzt worden ist.
Sr liegt 35 Km . südlich von Florina , sodaß also die Verbün -
eten an dieser Stelle bereits bedeutendes Gelände in südlicher

Achtung gewonnen haben . Die Stellungen westlich und östlich
es Osirovo - Sees wurden durch Eroberungen der vorliegenden

^ henzüge erweitert und befestigt. Mehrfache Gegenangriffe
?et serbischen Truppen wurden unter schwersten Verlusten für

Cn Gegner abgewiesen. Auf dem Ost -Flügel haben die Bul -
^? ren das ganze Ostufer der Struma zwischen Bukowa- und Ta -
H: no - Sce vom Gegner gänzlich gesäubert . Der Fluß selbst ist

bisher noch nicht überschritten worden . Zwischen Struma
Mesta-Fluß wurde der Vormarsch in voller Breite in süd-

^ er Richtung erfolgreich fortgesetzt und dabei die Bahnlinie
. eres -Struma , die in östlicher Richtung nach Dedeagatsch führt ,' n Besitz genommen. Die bulgarischen Truppen müssen sie also
"^ eits überschritten und sich dem nur 25 Km . entfernten Ka-
^ °lla bedeutend genähert haben . Die griechischen Truppen ,

aus drei Divisionen bestanden, sind in Kawalla eingeschifft
»ach Altgriechenland gebracht worden, sodaß das ganze Ge -

den vormarschierenden Bulgaren kampflos überlassen
wurde.

französischer Heeresbericht .
«. .. = Paris , 24 . Aug . Amtlicher Bericht von abends 11 Uhr :
/ ° rdljch der Somme griffen unsere Truppen gegen 5 Uhr nachmit -

j
55 die deutschen Stellungen in der Gegend von Maurepas an und

^
e8tcn , nachdem sie den vom Feinde noch besetzten Torfteil und die

^ ^ rhbarten Schützengräben in einem einzigen Ansturm genommen
« . 'Cn . ihre Linie 200 Meter vor auf einer Front von ungefähr zwei' >>ometern , die sich von der Bahnstrecke nördlich des Dorfes bis zum

Ulke,, 121 südöstlich davon erstreckt . Wir machten im Laufe der

^ ^ pfhandlung 200 Gefangene und erbeuteten etwa zehn Maschi -
^ ^ ewehre . Südlich der Somme geht der Artilleriekampf in den

Vorgelesen . Mnehmigk !

^ Roman von Erich Wulfsen .
e fechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker > Berlin .

(43. Fortsetzung .)
Almendinger wagte noch zu bemerken, daß die im Zeißig -

bni gefundene Urkunde vielleicht eine Irreführung wäre ,
ch der Anwalt sah dem Freund fest in die Augen,

j. »Das kann ich nicht glauben . Wer sollte dabei seine Rech-
' nS finden? Die Untersuchung wird alles ergeben —"

»Was wollen Sie tun ?" rief Ferdinand betroffen.
»>3ch gehe zum Staatsanwalt ! "

vermuten ein Verbrechen? " Almendinger wurde

"Jawohl !"
der .

'̂ "bedingt zwingend ist dieser Schluß nicht !" bemerkte
wit ^ ^ irt mit schwankender Stimme . „Wollen Sic nicht
to- irr - m Iustizrat verhandeln ? Wenn Thomasbcrger frei -

u, 9 einlenkte —"
».Das glaube ich nicht .

"

auf
" ^ Kctnd stand vor dem Juristen still und richtete sich

"Stttb sie selbständig zur Strafanzeige berechtigt? Be¬
leih Sie nicht einer Bollmacht der Verletzten? "

^ '>'^eder Staatsbürger ist nach dem Gesetze befugt. Verbre-
3Ur Anzeige zu Bringen. Und mir persönlich spielt der

genannte diese Urkunde in die Hände."

Höhe lich hielt der Rechtsanwalt das Schriftstück in die

^ ef müssen wissen , was Sie zu tun und zu lassen haben !"
W ,

'
.^ j^ttand fast gereizt. „Nur von mir verlangen Sie nicht ,

den» k " schritt mitgehe, der meinen Gefühlen nach mit
^ 5Men der maßgebenden Person nicht übereinstimmt .""

^ n®aIt ^ at einen Schritt zurück.
Freund , ich verstehe Sie nicht ! Ich war der erste ,

wünschte, die junge Erbin möchte auf Sie einen Ein -

Abschnitt »" Mrees -Lihons weiter . Am rechten Maasufer unter -
nahm dcr - hrere Eegenangri ^ mit Handgranaten auf unsere
neue Fro ; , i Thiaumont - Flcury . Alle Angriffsveisuche wur -
den durch unser Feuer gebrochen . Wir machten leicht - Fortschritte
über den östlichen Ortrand von Fleury hinaus . Die Kämpfe am
Tage erhöhten die Zahl der gestern von uns in diesem Abschnitt ge-
machten Gefangenen auf 300 , darunter 8 Offiziere .

An Deutschlands Landfrauen.
Vom Präsidenten des Kriegsernährungsamts » . Batocki .

= Karlsruhe , 25 . Aug . An die deutschen Landfrauen wendet sich
mit herzlicher und ernster Bitte der Mann , dem von unserem Kaiser
die schwere Verantwortung auferlegt ist, für die Ernährung des dent -
»che» Heeres und des deutschen Volkes aus den Erzeugnissen deutschen
Bodens im dritten Kriegsjahr zu sorgen . An die Landfrauen , ob
sie in einem großen Betriebe stehen , oder ob ihr Wirtschaftsbetrieb
aus einem Stück Acker , einer Kuh und ein paar Schweinen und Hüh -
nern besteht , an diejenigen Landfrauen , die so glücklich sind , ihren
Mann zu Hause zu haben und ihm in der Wirtschaft zur Seite zu
stehen , wie an die vielen Hunderttausende von Frauen , deren Mann
beim Heere steht oder nach Gottes Willen schon sein Leben für die
Rettung des Vaterlandes hingegeben hat .

Die Ernte ist dieses Jahr im allgemeinen reichlich . Das Vieh
hat sich nach der Hungerszeit , die im vorigen Winter die Mißernte
in großen Teilen Deutschlands ihm gebracht hatte , wieder erholt ,
neue Ferkel sind/wo das Futter es erlaubte , wieder eingestellt , durch
junge Legehühner ist der Hühnerbestand wieder vermehrt . Die Ar -
beitstreue der deutschen Landleute , vor allein der Landftauen . hat
fast überall die Anfechtungen , den Aerger und den Nachteil , den ihnen
die durch den Krieg veranlaßten . vielfachen und häufig wechselnden
Anordnungen der Behörden bereitet haben , siegreich überwunden .

Aber mit der Fortführung der Wirtschaft , mit der Pfleg - von
Acker und Vieh , mit der Aufrechterhaltung dsr Erzeugung allein ist
es nicht getan . Es gilt , das Erzeugte auch richtig denen zuzuführen ,
die es brauchen . Millionen von Soldaten stehen an der Front im
härtesten Kampf und müssen gut und reich ernährt werden , Hundert -
tausende liegen verwundet in den Lazaretten und bedürfen reichlicher
und guter Nahrung , um das für das Vaterland vergossene Blut wie -
der zu ersetzen. Aber andere Millionen von Männern und Frauen
in den Großstädten , in den Bergwerksgegenden , wirken auch in treuer
Arbeit für den Sieg . Sie gewinnen die Kohlen und das Erz , sie
bearbeiten den Stahl zu Waffen und Geschossen, sie fertigen die Aus -
rustung für die Millionen von Soldaten und alles , was das Heer
sonst braucht und ohne das der Sieg nicht errungen werden kann .
Und sie haben keine Landwirtschaft , die ihnen selbst Nahrung ge-
währt , meist nicht einmal ein Stückchen Garten , das ihnen Gemüse ,
ein Huhn , das ihnen ein paar Eier gibt . Aber sie wollen , wie ihr ,
satt werden , um arbeiten zu können , sie haben wie ihr Kinder , die
weinen , wenn ihnen die Mutter nicht das nötige Essen geben kann ,
und sie verlieren dadurch den Mut und die Krast zur Arbeit . Für
die Soldaten , wie für die Kämpfer im Arbeitskittel gilt es , Nah -
rung zu schaffen . Die Pflicht ist desto ernster , je schärfer der Feind
jede Zufuhr abschneidet , je schwerer die Versorgung der städtischen
Bevölkerung auf dem im Frieden üblichen Wege gemacht wird .

Neue unbequeme und leicht als verärgernd empfundene Ein -
griffe in die Wirtschaft des Landmanncs und der Landfrau werden
nötig werden , um neben dem Brot auch die übrigen nötigsten Lebens -
mittel i >! ausreichender Menge zu sichern für das Heer , für Muni -
tisnsarbeiter und für olle , die sonst uim S >cge hinter der Front mit -
zuhelfe !! berufen >i id .

Alles irgend im eigenen Haushalt Entbehrliche mich die Land -
l. eoölterung dazu herausgeben ! „Das geht nicht, " hat mir mancher
Zweifler in den letzten Wochen gesagt . „Du kannst der Bauernfrau ,
der Eigentätner - und Landarbeiterfran nicht vorschreiben , wieviel
Milch , wieviel Butter , wieviel Eier sie abliefern soll . Sie ist ge-
wöhnt , darin aus dem Vollen zu wirtschaften , ihren Mann . Kinder
und Gesinde reichlich damit satt zu machen und nur das dann noch
übrige zu verkaufen .

"
„Es muß gehen, " habe ich den Zweiflern ent -

gegnet ; kein Soldat , kein Verwundeter , kein Munitionsarbeiter , keine
deutsche Frau und kein deutsches Kind in der Stadt wird durch die
Schuld der deutschen Landfrauen hungern . we, »n diesen der Ernst der
Lage und der Ernst ihrer Pflicht nur klar wird ? Mit Strafandroh -
ungen ist es freilich nicht gemacht . Das Gesetz schreibt sie vor , und
in den seltenen Fällen böswilligen Verhaltens müssen sie rücksichtslos
angewendet werden , aber Mihbrauch mit der Strafgewalt gegen den
Landmann ist in solcher Zeit das Unvernünftigste , was man sich
denken kann . Auch mit hohem Preisangebot ist es nicht getan . Mir
klingt es wie eine Beschimpfung der Landleute , wenn man hier und
da sagt , nur durch den Anreiz gesteigerter Preise ist etwas von ihnen
herauszuholen . Nein , nicht durch Förderung ihrer Gewinnsucht wird
sich die deutsche Landfrau bewegen lassen , Mann , Kinder und Gesinde

knapper zu halten , um mehr abliefern zu können . Helfen kann nu »
der gute Wille , die verständige Einsicht , nur die Erkenntnis der Ee »
fahr , die jedem deutschen Mann , jeder deutschen Frau und jedem deut »
schen Kinde droht , wenn der feindliche Aushungerungsplan gelingen
sollte . Einschränkungen sind überall nötig , je länger der Krieg dauert ,
desto nötiger . Auch im Landhaushalt müssen sie im dritten Kriegs »
jähr vermehrt werden . „Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt ' sich
am Vaterland, " steht schon seit einem Jahr als Ausschrift in vielen
Blättern . Aber mit dem Brot allein ist es nicht getan . Auch der ,
welcher auf dem Lande aus alter Friedensgewohnheit nur ein halbes
Liter mehr Milch , nur ein Viertelpfund mehr Butter oder Speck, nur
ein Ei mehr verzehrt , als unbedingt nötig , wer nicht alles , was er
irgendwie entbehren kann , an die zur Abnahme bestimmten Stellen
schafft, damit es auf dem vorgeschriebenen Wege unseren Soldaten
und unseren städtischen Volksgenossen zufließt , auch der versündigt
sich am Vaterland !

Zeigt dieses Blatt Euern Kindern , damit auch sie dem Vc^ cr»
lande zuliebe freiwillig auf alles an ihrer Nahrung Entbehrliche ver «
zichten , zeigt es Euern Dienstboten , die auf dem Lande so gern eine
Ernährung wie im Frieden als ihr gutes Recht beanspruchen , macht
auch ihnen klar , daß jede Scheibe Butter , jedes Stück Speck, jedes Ei ,
das sie mehr als unbedingt für die Erhaltung ihrer Arbeitskraft
nötig verzehren , einem unserer Soldaten odex unserer Munition ?«
arbeiter fehlt , vielleicht einem , der sich im letzten Jahr oft gefreut
hätte , wenn er für sich und die Seinigen halb so viel an Butter oder
Fett zu essen gehabt hätte , wie es der ländliche Dienstbote in manchen
Kegenden auch im Kriege als sein selbstverständliches gutes Recht
an -iebt .

Es werden auf meine Veranlassung Einrichtungen getroffen wer «
den , um alles auf dem Lande Entbehrliche an Butter , Fett , Ei ?»»,
Gemüse , Obst usw . aufzukaufen und der Verpflegung des Heeres oder
der großstädtischen ärmeren Familien zuzuführen . Mit Zwang läftt
sich , wie gesagt , dabei nicht viel erreichen , auch mit immer weiteren
Steigerungen der Preise nicht , die jetzt schon für viele ärmer « Fam !»
lien unerschwinglich geworden sind . Nur durch vernünftige , freiwillige ,
von vaterländischer Gesinnung getragene Mitarbeit der Landlente
kann das Ziel erreicht werden , daß niemand für sich und die Seinigen
mehr an Nahrungsmitteln verbraucht als unbedingt nötig , und daß
alles irgend Entbehrliche dem allgemeinen Verbrauch zugeführt wird .
Hierbei mir zu helfen , ist meine herzliche Bitte an alle deutschen Land »
lente , Landsrauen , Landkinder und ländlichen Dienstleute .

Denkt nicht : „Auf mein halbes Pfund Butter , auf ineine
Mandel Eier kommt es nicht am ; was ist das unter so viele ? " In Mil -
lionen von Landfamilien befindet sich zu einem oder zu wenigen Stük «
ken die große Mehrzahl unserer Milchkühe , unseres Federviehs , unserer
Obstbäume . Aus Millionen von Rinnsalen muß der Strom an Ware
zusammenfließen , den das Heer und die städtische Arbeiterschaft Mm
Leben braucht .

Biele wenvg machen ein Viel . Vereinte Kräfte führen zum Ziel .
An dem vaterländischen Sinn , an der opferwilligen Selbstbeschränkung
unserer Landbevölkerung im Verbrauch ihrer Erzeugnisse war trrtb
wird der niederträchtige Aushungerungsplan unserer Feinde zu schan -
den werden .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 12 . August

1916 gnädigst geruht , dem Privatdozznten in der medizinischen Fa¬
kultät der Universität Freiburg Dr . Adolf Bacmeister den Titel au -
ßerordentlicher Professor zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben unterm 12. August
1316 gnädigst geruht , dem Privatdozenten in der medizinischen Fakul -
tat der Universität Freiburg Dr . Paul Trendelenbnrg den Titel au -
ßerordentlicher Professor zu verleihen .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle .

23 . Augusi : Oskar , alt 1 Jahr 4 Monate 19 Tage , Vater Hans
Schwinn , Maler . — 24 . August : Walter , alt 3 Tage , Vater Wilh .
Lutz, Fabrikarbeiter ^ Hans , alt 2 Monate 17 Tage , Vater Paul Miel »
ler , Schreiner .

Auswärtige Todesfälle.
Turbach. Gustav Lamm , Schmiedmeister u . EemeiNderat , 63 Jahre alt .
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druck machen . Nun scheint dies geschehen zu sein,' aber nicht im
Sinne des Erblassers .

"
„Das wird sich finden !" sagte Almendinger etwas gepreßt.
„Ja , es wird sich alles finden ! Ein zweifelhaftes Recht

mag Fräulein vrn Timborn nicht wünschen . Ein solches suchen
wir alle nicht . Aber wenn sie so gerecht , und feinfühlend ist,
wie Sie sie schildern , dann wird sie nimmermehr zugeben wol-
len , daß der Wille ihres toten Wohltäters durch eine Schur-
kerei zertreten wird .

"
Ferdinand war über die Entschlossenheit des Freundes

betroffen.
Morhardt fuhr fort : „ Ich bin kein Denunziant . Ich

hänge mich nicht dem Staatsanwalt an den Rockschoß . Sic
müssen mir bezeugen , daß ich dem Verdacht eines strafbaren
Tatbestandes bisher ausgewichen bin . Ein anderer Rechts -
anwall hätte den Zivilprozeh vielleicht schon in das Strafver -
fahren übergeleitet . Ich bin ein Feind von solchen Dingen .
Glauben Sie mir das !"

Almendinger nickte bestätigend.
. .Ich habe auch tatsächlich bis vor kurzem an kein Ve : -

brechen gedacht . Damit gebe i-ch mir vielleicht eine Blöße. Ich
bin keine mißtrauische Natur . Ich habe in allem Ernste die
Lösung " Kein in der irrtümlichen Verwechslung der Testa-
mentschriften durch den Erblasser gesucht. Ich stellte mich auf
den Standpunkt . Thomasberger könnte sie gutgläubig ge -
fvndeit haben . Dafür sprachen viele Umstände. Aber das
neue Beweismittel , welches mir das Schicksal in die Hand gibt,
zwingt mich, eine andere Allgriffsrichtung einzuschlagen .

"
Ferdinand machte eine abwehrende Bewegung.
. .Ich bin auch in meinem Wissen nicht rückständig und

kenne die neue Lehre vom Verbrecher! Ich weiß , daß er und
seine Tat ein Pradukt seiner Veranlagung , seiner Erziehung
und Schicksalsführung ist . Er darf meiner Teilnahme gewiß
sein . Aber ich teile nicht die Schwäche anderer , die seine Tat
durchaus entschuldigen , beschönigen , ja unentdeckt lassen wollen.
Das mag bei Kleinigkeiten zu billigen sein —"

Der Landwirt ging erneut im Zimmer unruhig aus unt>
nieder.

Morhardt sprach immer energischer . Ich bin ein Mann
der Tatsachen und der Tat . Was in unserem Falle vielleicht
— noch sage ich vielleicht — geschehen ist , hat die staatlich ge --
fügte Rechtsordnung in einer Weise erschüttert, daß die Ab-
standnahme von einer Untersuchung nur eine neue Gefährdung
bedeutet. Wenn ich hier aus Rücksicht besonderer Art zurück»
schrecke , so bäumt sich das in mir stark veranlagte Gerechtig -
keitsgefühl auf ! Um ihm Genüge zu tun , bin ich überhaupt
Jurist geworden. Das darf ich Ihnen bei dieser Gelegenheit
gestehen . Jeder hat eine geheime Veranlagung zu dem von
ihm ergriffenen Beruf . Ich würde an Lebensfreude einbüßen,
wenn ich nicht mitwirken könnte an der Gewährleistung von
Gesetz und Recht in unserem Staatsleben —"

Almendinger stand jetzt am Fenster und schien nur halb
zuzuhören.

„Es Hot Ihnen vielleicht den Eindruck gemacht , ich sei nur
ein Ehrgeiziger , der einem auffälligen Falle nachjagt, um sich
Kundschaft zu schaffen. Sie irren sich , lieber Freund ! Ich war
schon als Knabe ein Wahrheitsfanatiker . Und in solchem Falle
bin ich es erst recht ! Halten Sie mich nicht für aufdringlich,
wenn ich Ihnen heute ntein Innerstes gezeigt habe. Es lag
nicht in meiner Ablicht , aber für jeden von uns kommt seine
Stunde . Und wenn Sic Fräulein von Timbarn schreiben , so
sagen Sie ihr : Ich , ein deutscher Rechtsanwalt , rufe ihr zu :
verpflichtet muß sie sich fühlen , das Ihrige daran setzen , um
den Teten zu Ehren zu bringen ?"

Almendinger hatte schon längst nicht mehr zugehört, son -
dern hastig seinen Hut genommen und stürmte jetzt mit einem
heißeren „Leben Sie wohl ! Auf Wiedersehen!" zur Tür hin-
aus .

Der junge Rechtsanwalt sah ihm erstaunt nach. Erregt
hielt er die Testamentsschrift fest , sast krampfhaft in beiden
Händen und murmelte vor sich hin : „Pereat immdns , fiat

ia !"

(Fortsetzung folgt.)
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2«. August : Einnahme der Festung Longwy . — Sämtliche Forts
von Namur sind in deutschem Besitz . — Ein starker Ausfall aus Ant¬
werpen wird bei Wechsln zurückgewiesen . — Oesterreich -Ungarn er-
klärt Belgien den Krieg .

»7. August : Die Armeen der Generale von Bülow und von Han¬
sen schlagen 8 Armeekorps französischer und belgischer Truppen zwi¬
schen Sambre -Ncrmur und der Maas vollständig . — Die engl . Armee
wird durch General von Kluck bei Maubeuge zurückgeworfen . — Der
deutsch« kleine Kreuzer „Magdeburg " gerät im filmischen Meerbusen
auf Grund und wird von der eigenen Besetzung in die Lust gesprengt .

ISIS .
26. August : Die Festung Brest -Litows ? genommen — Minen -

Sprengungen an der Champagnefront . — Schwache französische An -
griffe in den Vogesen werden abgewiesen .

27. August : Französisch« Handgranatenangriffe abgewiesen . Die
F estung Olita ist von den Russen geräumt und von uns besetzt. — Der
Ueibergang über den Bevszowka -Abschnitt ist erkämpft . — Scharfes
Nachdrängen der Heeresgruppen des Prinzen Leopold und Generals
von Mackensen . — Die bei Bwst -Litow »k geschlagenen Russen sind in
vollem Rückzüge begriffen .

Basische EHromk .

& Karlsruhe , 25 . Aug . Der Genofsenschaftsverband badischer
landwirtschaftlicher Vereinigungen richtet an die Landwirte die Mah -
nung , die Kartoffelooiräte einzuteilen und Spätkartoffel , die noch nicht
reif sind , nicht jetzt schon zum Verkauf zu bringen . Die Landwirte wer -
den aufgefordert nur einwandfreie , gesunde Frühkartoffeln abzuliefern .

$ Karlsruhe , 26 . Aug . Die Hafermengen , die die Tierhalter in der
Zeit vom 1 . September bis 30. November aus ihren Vorräten ver -
füttern dürfen , sind jetzt vom Präsidenten des Kriegsernährungsamtes
folgendermaßen bestimmt worden : für jeden Einhufer 4 Zentner , für
jeden Zuchtbullen , für den die Genehmigung der zuständigen DeHörde
zur Haferoerfütterung erteilt wird , 2 lA Zentner . Die Unternehmer
landwirtschaftlicher Betriebe erhalten 214 Zentner für jeden Arbeits -
ochsen . Wenn die Einhufer . Zuchtbullen unb Arbeitsochsen nicht wäh¬
rend des ganzen Zeitraumes gehalten werden , oder wenn für Zucht - -
bullen die Genehmigung zur Hafsrfütterung nicht auf den ganzen Zeit -
räum erteilt wird , ermäßigen sich diese Mengen für jeden fehlenden
Tag bei den Einhufern um je 4 % Pfund , bei den Zuchtbullen um je
2Vi Pfund und bei den Arbeitsamen um je 21/» Pfund - Die Fest¬
setzung für die Zeit vom ZI?. November bleibt vorbehalten .

$ Karlsruhe . 26. Aug . Man kann hin und wider wahrnehmen , daß
Neulinge im Mohnbau halbgeöffnete oder soeben offen gewordene Kap -
feln ernten . Solche Kapseln entleeren sich nur unvollkommen »ver doch
schwer beim Aussieben und müssen zuletzt von Hand geöffnet werden
oder sie bleiben nicht völlig entleert . Man ernte nur gut gereift « Kap -
seln . Bis man solche im Sack nachhause bringt , sind sie von selbst fast
leer geworden und das Aussieben der Samen geht leicht und volltom -
men vor sich . —■ Mit der gewonnenen Mohnsaat muh man vorsichtig
umgehen , da sie wie alle Oelfaaten leicht anläuft . Man lagere sie also
dünn und bewahre sie von vornherein nicht in Säcken auf .

Mannheim , 25 . Aug. Wie die Blätter melden, ist die
von sozialdemokratischer Seite für Samstag angekündigte
Volksversammlung, in der Reichstagsadg. Bock über den Frie-
den sprechen sollte , verboten worden , da die von den Militär -
behörden gestellten Bedingungen von den Veranstaltern als
unerfüllbar bezeichnet wurden . Ebenso sind auch sonstige Ver-
sammlungen der gleichen Art in großer Zahl verboten worden.

!d Weinheim , 25 . Aug . Gütern vormittag wurde aus dem Rhein
in Mannheim die Leiche einer seit dem 23. d . Mts . vermißten 71 Jahre
alten Maurerswitwe von Weinheim geliindet . Nach den gemachten
Feststellungen liegt Selbstmord infolge Schwermut vor .

) ( Vabstadt bei Sinsheim , 23 . Aug . Der Knabe des Land «
wirts Benz fiel in einen Kübel kochenden Wassers und ver-
brühte sich derart , daß er starb.

: : : Oberkirch , 25 . Aug. Beim Spielen fiel gestern nach-
mittag ein Kind des Bierfllhrers Nöltner bei der Heermann -
schen Gerberei in den z . Zt . hochgehenden EewerSekanal . Herr
Lberamtsrichter Weiher , der gerade des Wegs kam , bemerkte
das kleine Wesen im Wasser treibend daherschwimmen. Rasch
entschlossen sprang er in den Kanal und konnte dadurch und
mit Hilfe des Arztes das Kind dem Leben wieder zurückgeben .
Die mutige Tat , die weiter von niemanden bemerkt wurde,
verdient hohe Anerkennung.

Lichtenau b . Kehl, 25 . Aug. Auf der Heimfahrt vom
Felde scheute unterwegs die Kuh des Landwirts und Wagners
Karl Lutz von hier und ging durch . Der Wagen wurde eine
etwa 50 ow hohe Böschung hinaufgerissen , wobei Lutz vom
Wagen herunterfiel und unter den Wagen zu liegen kam . Der
Wagen ging über ihn hinweg . Lutz erlitt einen linksseitigen
Rippenbruch.

- j- Lahr , 25 . Aug. Im Alter von 77 Jahren ist Medizinal »
rat Dr . Karl Schmidt gestorben. Der Verlebte war ein aus -
gezeichneter Arzt . Neben der praktischen Ausübung seiner be-
ruflichen Tätigkeit verstand er es , durch fleißiges Studium und
durch alljährliche Reisen und Teilnahmen an den medizinischen
Kongressen sich über die Fortschritte seiner Wissenschaft dauernd
auf dem Laufenden zu erhalten . So hat er es sich auch noch im
Sputjahr 1915 nicht nehmen lasten, eine Studienreise nach dem
westlichen Kriegsschauplatz zu unternehmen , um den heutigen
Stand der Verwundetenfürsorge unmittelbar hinter der Front
zu studieren, nachdem er im Krieg 1870/71 einem großen
Lazarett vorgestanden hatte . Jahrzehntelang gehörte Dr .
Schmidt dem Stadtverordnetcnkollegium an . Um das Reichs -
wcisenhaus hat er sich große Verdienste erworben .

greiburg , 25 . Aug . Der Vorstand dos hiesigen Domänenamtes ,
Domänenrat Albert TreceUuv wurde , wie berichtet , auf sein Ansuchen
unter Airerkennung seiner langjährigen treuen Dienste in den Ruhe -
stand versetzt . Domänenrat Creoeliu » , der au , Opfingen stammt , war
im Jahre 1870 in den badischen Staatsdienst eingetreten . Er war
längere Jahre Domänenverwalter in Meersburg und in Konstanz ,
wurde 1835 zum Oberdomäneninspsktor ernannt und stand seit 1901
hier in Freiburg an der Spitze des Domänenamtes . Mit ihm scheidet
ein ausgezeichneter und kenntnisreicher Beamter aus dem Staats -
dienst. Zu seinem Nachfolger wurde Oberdomäneninspektor Julius
Kerkert, bisher in Konstanz, ernannt .

: ! : Frciburg , 25. Aug. Ein 44jähriger Maurerpolier , der
an einem Hause an der Bertholdstraße arbeitete, fiel in den
Hof. Er erlitt einen Schädelbruch und an jedem Arme einen
Unterarmbruch .

$ Konstanz , 26. Aug . Beim schweizerischen Armeekommando sind
14CO Franc » eingegangen , begleitet von einem durch Leutnant Krü¬
ger im Namen der in Walzenhausen (Schweiz ) internierten beut«
schen Offizier« verfaßten Schreiben , worin , lt . „Konst . Ztg .

"
, mitge-

teilt wird , das; diese Summe der Ertrag eines Kirchenkonzerts , sowie
einer freiwilligen Sammlung unter den dort internierten deutschen
Unteroffizieren und Soldaten und sonstiger Spenden darstelle . Die
Kosten der Veranstaltung wurden durch die deutschen Offiziere ge¬

deckt . Das Geschenk ist für den Fonds zugunsten kranker , schweizeri -
scher Wehrmänner bestimmt .

Li Konstanz . 25. Aug . Die Ferienstraskamme ? verurteilte die 35 -
jährige Kellnerin Paula . Josephine Sachsen aus Hamburg , die nach
Verbüßung einer zweijährigen Gefängnisstrafe , sofort wieder einen
Diebstahl beging , zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis . — Der vielfach
vorbestrafte Taglöhner M . A . Schöntaler , ein berüchtigter Zucht -
Häusler , erhielt wegen schweren Diebstahls 2 '/- Jahre Zuchthaus ; sein
Helfershelfer , der 19jährige Taglöhner Martin von Tuttlingen 1 Jahr
Gefängnis .

Aus der Meftdenz.
K a r l s r u h e, den 26 . August .

# Der Kaiser an die Gro'gherzsgin Luise über die „Deutsch-
Iitisd " . Der Kaiser hat der Eroßherzogin Luise , die bekannt -
lich seit einiger Zeit auf der Mainau weilt , dorthin telegra -
phisch die freudige Kunde von der Ankunft des Handelsunter -
seeboots „Deutschland" mitgeteilt .

# Prinz Max von Baden , der längere Zeit in St . Blasien
zum Kuraufenthalt weilte , hat namhafte Beträge für die
dortige örtliche Kriegsfürsorge und für die Jugendwehr ge-
stiftet . Die Kurverwaltung hat die Erlaubnis erbeten und
erhalten , die große Tanne beim Brünnlein am Muchenländer-
weg zur Erinnerung an den Aufenthalt des Prinzen Prinz Max-
Tanne zu benennen .

-ch- Um - und Neubauten während des Krieges . Die Stadt Karls -
ruhe hat in der Kriegszeit folgende Beträge für Neubauten aufge -
wendet : für Umbauarbeiten an der Festhalle 580 000 Mk ., für die
Milchzentrale 117 000 Mk ., für das neue Konzerthaus 1600 000 M ?.,
für die Ausstellungshalle 2 600 000 Mk .. für das Elektrizitätswerk
900 000 Mk ., für die Tullaschule 600 000 Mk ., für die Daxlanderschule
180 000 Mk ., für die Gutsoerwaltung 60 000 Mk ., für den Schlachthof
500 000 Mk . , für Tiefbauarbeiten im Rheinhafen 900 000 Mk . , für
Straßen und Kanäle 500 000 Mk ., für die Straßenbahnen 250 000 Mk .

0 Ablieferung »an Fuhrradgummi . Die städt . Annahmestelle
für Fahrradgummi , Korlstras ?e 30 . nimmt nur Gummi von Fahr -
rädern an . Bereisungen von Autos , Kinderwagen usw . können also
nicht abgeliefert werden . Geschcnlweise wird selbstverständlich auch
solcher Gummi angenommen , ebenso Stücke von Gummireifen und
Gunlmiabfall . Dieser geschenkwüse überladene Gummi wird später
zu Gunsten des Roten Kreuts und der Karlsruher Fürsorge sür
Kriszerfamilien verwertet . Bezahlt wird an der Annahmestelle nur
Fahrradgummi , und zwar müssen Schläuche wie Mäntel noch je ein
ganzes Stück bilden . S °e dürfen nicht zerschnitten werden . Man
mache sich also die Mühe und entferne die Bereifung kunstgerecht vom
Rade . Wer sie einfach durchschneidet , um sich das Abnehmen bequem
zu machen , entwertet den Gummi und schadet sowohl sich wie der
Heeresverwaltung .

A Die zwangsweise Verwaltung ausländischer Unterneh -
münzen . (Amtlich .) Die Vorschriften über die zwangsweise
Verwaltung und die staatliche Aufsicht über ausländisch « Unter -
nehmungen werden durch eine vom Bundesrat unter dem 24 .
d. Mts . beschlossene Verordnung ergänzt , die , ähnlich wie es bereits
durch die Verordnung , betreffend die Liquidation britischer Unter -
nehmungen vom 31. Juli d . Je . geschehen ist , verhindern will , daß
die Durchführung der öffentlichen Interessen durch die von einzelnen
Gläubigern veranlaßten gerichtlichen Schritte (Zwangsvollftreckun -
gen , Arreste , einstweilige Verfügungen oder Konkursanträge ) , bs -
einträchtigt wird . Wie bei der Liquidation , so ist auch mit der in
erster Linie im öffentlichen Interesse erfolgenden Zwangsverwaltung
und Staatsaufficht eine unbeschränkte Freiheit der einzelnen Pivat -
interessen unvereinbar . Die neue Ergänzungsverordnung vertraut
infolgedessen in ganz ähnlicher Weise , wie dies beim Liquidator ge-
schehen, auch dem staatlichen Verwalter oder der Aufsichtsperson und
den Stellen , die diese Organe mit Weisungen versehen , die Ab -
wägung der privaten und öffentlichen Interessen an . Die Einzel -
heiten der neuen Bestimmungen sind den §8 4 und 5 der erwähnten
Verordnung vom 31 . Juli d . Js . angepaßt .

Q Erlaubnispflicht . Zur Beaufsichtigung des Handels mit
Lebens - und Füttermitteln sei mitgeteilt , daß zum Handel mit nach-
stehenden Gegenständen — nach einer Erklärung des Kriegsernäh -
ruwgsamtes — Erlaubnis nötig ist : Kaffee , Kakao , Tee und deren Er -
satzmittel , Wein , Schaumwein , Obstwein , Bier , Spirituosen aller Art ,
Fruchtsäfte , Mineralwesser , Limonaden , Speise - und Backöle, sowie
deren Ersatzmittel , getrocknete Früchte aller Art , Marmeladen , Salz ,
Fleisch -Extrakt , Pflanzenfleischextrakt , Suppenwürfel , Puddingpulver ,
Backpuloer , Natrium - Bicavbonat , Hopfen . Kunsthonig . Kunsthonigpul -
ver , Marmeladewpulver und ähnliche Erzeugnisse . Erlaubnispflichtiz
ist auch der Verlauf durch die Hersteller der Lebens - und Futtermittel .
Nicht erlaubnispflichtig ist der Handsl mit Tabak , Zigarren und Ziga -
retten .

Die Jagd auf Hasen , Fasanen , Haselwild , Wachteln . Reb -
Hühner , Schnepfen und Wassergeflügel hat begonnen . Der Ab -
schuß der Fasanenhühner wurde ausnahmsweise schon vom 1 . August
ab freigegeben . Die Forst - und Domänenämter haben den Jagd -
inhabern mitgeteilt , daß zum Schutze der zu erwartenden Ernte an
Bucheln , Haselnüssen und Wallnüssen ein verstärkter Abschuß der
Eichhörnchen und Eichelhäher geboten ist . In den Regiebetrieben
wird der Abschuß dieser Tiere allen , mit der Jagdausübung betrau -
ten Personen zur Pflicht gemacht und für jedes auf diesen Jagden
abgeschossenes Stück , ein Schußgeld von 30 Pfg . gewährt . Die er -
legten Tiere sind eßbar und es sollte deshalb Sorge dafür getragen
werden , daß die Tiere nicht verderben . Gekochtes Eichhörnchenfleisch
eigner sich auch sehr gut als Hühncrfutter .

□ Die Wespsnplage macht sich , wie alle Besitzer von Obstgärten
missen, gegenwärtig sehr empfindlich fühlbar . Zwar hat die Witterung
der letzten Woche unter den Wespen etwas aufgeräumt , doch sind sie
immer noch zahlreich genug , um namhaften Schaden stiften zu können .
Unbezreiflicherweise lassen es viele Gartenbesitzer immer noch an dem
nötigen Ernst der Bekämpfung fehlen . Ein um billiges Geld zu er-
werbendes „Wespenglas "

, mit Bierresten oder Weinessig gefüllt und
an geeigneter Stelle im Garten aufgestellt , wird sehr gute Dienste
leisten . Auch das Ausbrennen der Nester sollte nicht versäumt werden .
Als- nicht nachlässig sein ! — Daß man bei gutem Willen einiges aus -
richten kann , zeigt folgende Meldung aus Kottbus : 16 021 Wespen ge-
fangen ! Man wird sich über die Genauigkeit der Zahl wundern . Die
Sache hat aber eine ganz einfache Erklärung . Rittergutsbesitzer Hitze
aus Frauendorf bei Kottbus hat die Schuljugend des Dorfes aufge -
fordert , sich auf die Jagd gegen die Wespen -- und Hornissen zu begeben ,
!£ toe , die früher in seinen Obst - und Weinspalieren erheblichen Scha -
den angerichtet hatten . Um den Eifer der Fänger nach Möglichkeit
anzuspornen , setzte Hitze einen Preis für jeies gefangene Insekt aus ,
und zwar zwei Pfennigs für jede Wespe und drei Pfennige für jede
Hornisse . Der Erfolg übertraf alle Erwartungen , denn es wurden , wie
gesagt . 16 021 Wespen und 162 Hornissen auf dem Rittergut abgelte -
sert , wofür die Schuljugend Preise im Gesamtbeträge von 343-30 Mark
einheimsen konnte . Der Rittergutsbesitzer gedenkt die Methode jetzt
auch gegen andere Schädlinge anzuwenden , und zwar gegen Kchlweiß -
linze , deren Raupen die Kohlfelder verwüsten .

+ Vorschuß zum Anlauf usn Kohlen und Kartoffeln . Die säch -
fische Regierung will allen Beamten auf ih : e » Wunsch einen verzins -
lichen Vorschuß in der Höhe eines Monatsgehalts zum Ankauf von
Kohlen und Kartoffeln für den Winter geben . Gegen Vorlegung

der unquittierten Rechnung wird der Vorschuß ohne weiteres gewählt .
Die Rückzahlung kann ratenweise erfolgen .

Z Festgenommen wurden : ein Matrose aus Jerseke (Holland ) ,
welcher einen anderen Matrosen in einer Wirtschaft in Mühlburg
durch einen Schlag mit einem Bierglas auf den Kopf erheblich vtt*

letzte, ein Blechner aus Mainz , welcher aus einem Aushüngekasten in

Mühlburg Krawatten und Hosenträger entwendete , ein Kaufmann aus
Wittnau wegen Sittlichkeitsverbrechens , sowie ein Mechaniker aus
Mainz wegen Hausfriedensbruch .

Maßnahme« z«m Schutze gegen feindliche Flieger.
: : Karlsruhe , 26 . Aug . Das Grotzh. Bezirksamt gibt bekannt:

In teilweiser Abänderung unserer früheren Verfügungen geben
wir hiermit bekannt , dc>h mit Zustimmung der Militärbehörde be¬

ginnend mit dem 29. August 1916 für den Fall etwaiger Fliegergefahr
folgende Anordnungen getroffen sind :

1 . Marnungssignale bei Tag : a) Wenn in einem weiteren Um -

kreis feindliche Flugzeuge gesichtet sind und mit der Möglichkeit eines

Angriffs auf Karlsruhe gerechnet werden kann , wird die Einwohner¬
schaft hiervon durch ein drei Minuten langes stoßweises Heulen der

Sirene, - und Dreiklangpfeifen verständigt , b ) Wird die Wahlschein '

lichkeit eines Fliegerangriff ? auf die Stadt erkannt , so werden

Alarmzeichen durch Abschießen von Signalbomben an verschiedene "

Stellen der Stadt gegeben .
2. Bei Nachc we .den Alarmzeichen aus militärischen Gründen

nur in Ausnahmefällen gegeben . Eine etwaige Alarmierung erfolg'

durch Abfeuern von Signalbomben .
3 . Die Beendigung der Gefahr wird in allen Fällen durch ei»

fünf Minuten langes »» unterbrochenes Heulen der Sirenen und Drei '

klangpfeifen angezeigt .
Beim Ertönen der Warnungosignale sind die schon früher wieder-

holt bekannt gegebenen Matznahmen zu treffen . So wird der Be¬

völkerung jeder Aufenthalt im Freien und besonders auf öffentliche"

Strafen und Platzen verboten und geraten , in den nächsten Häusern
Schutz zu suchen . Die Hauseigentümer oder deren Stellvertreter si" °

bei Vermeiden empfindlicher Strafen verpflichtet , die verschlossene"

Haustüren aufzuschlieg '. n und sie so offen zu halten , daß die Häuser
von der Straße aus ohne weiteres zugänglich sind. Der Verkehr ""•

Fuhrwerken aller Art ist einzustellen . Es ist Vorsorge getroffen , da?

die Wagen der städr . Straßenbahn bei einem Fliegerangriff softr»

anhalten . Verboten ist das Zusammenströmen an den durch »v

Bombenwürfe getretenen Stellen , damit eine etwaige Hilfstätigkeit
nicht behindert wird . Den militärischen oder polizeilichen Absperr'

ungskommandos ist unbedingt Folge zu leisten . Vor dem Berühr
nicht krepiert - r Bomben oder Geschosse wird ausdrücklich gewarnt -

* ••
Ferne : hat das Großh . Bez >rkcamt zum Schutze gegen eine"

Fliegerüberfall bei Nacht nach Benehmen mit der Militärbehörv
unier Aufhebung der Bekanntmachung vom 11. April d. I » . folgende -

angeordnet : .. . n .M,
1 . Vom Eintritt der Dunkelheit on sind alle unnötigen "'r*

quellen , also insbesondere solche, die Retlamezwecken dienen , wie d -

Außenbeleuchtung von Vergnügungsstätten . Lichtschilder der Ga>i>

Höf- , beleuchtete Schaufenster und Auslagen der Geschäfte usw . oer >

boten . Die Jnnenbeleuchtung der Wohnräume , der Wirtschaften ,
Oberlichter , insbesondere der Fabriken mit Nachtbetrieb , sind dur «

Vorhänge . Rolläden oder dunklen Anstrich abzublenden .
2 . Kündigen Alarmzeichen das Herannahen feindlicher Flieg«

an , so sind sämtliche Lichter in Gebäuden , Höfen und Gärten | 0T®

zn löschen, sofern sie nichr bereits so verhüllt sind, daß keinerlei Li« - '

schein in die Umgebung dringt .
Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 150 Jl oDC

mit Host bis zu 6 Wochen betraft . ^

Wasserstand des Rheins .
Schiisteriusel , 2k . Aug . morgen ? 6 Uhr 2,31 m (2o . Aug . 2,40
Aehl, 26 . Aug . morgens 6 Uhr 8,12 m ( 25. Aug . 3,19 m)
Maxau , 26. Aug morgens 6 Uhr 4,82 m (25 . Aug. 4,90 n>)
Mannheim , 26 . Aug . morgens 6 Uhr 4,05 m (25 . Aug . 4,09 "v

Vergnügungs- und Vereins-Anzeiger.
Samstag den 26 . Augnst

Schweizer Unterstützungsverein . 8 1/» Uhr Versaminl . i . Palmengarteru

W M Mmer Kneasaufschlag .

Ü Willkommensis Liebesgabe .'
ü Preist r 3 )S4 566io .. .

4 5 6Ö1Ö12 Pf .dStUCk
™ einscnfie & lich Krie rt .saufsehlag

Triisifrei !
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Freitag , den 1 . September, abends SV, Uhr :

der Winter - Spielzeit 1916/1917 .

Gastspiel

RANG
' 8

Lustige Kölner Bühne
mit dem 3aktigen Lachschlager 9137

Der BCilomef erfressep ".

Weinrestaurant „Eo !ks©hmitt"
Jialserstraße 231 . 9151" eute Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag

von 6 Uhr an :

QroStt Familien-Konzert
gegeben von dem bekannten

s alon - Künstler - Orchester „ Ap ollo "
^

°zu höflichst einladet Juan Abicart .
- -B . Wiedergabe bekannterMelodien aus Opern , Operetten etc . etc.

Kaifee Bauer
Jeden Abend

8071

M Soesnfapn
4 Uhr nachmittags .

AZSe Sclimycksac ^ en
Gold , Silber, Platin , Steine etc. kauft zu höchsten Preisen
Fr .Widmann , Goldschmied, Kaiserstr. 223.

Neuanfertigungen sowie Reparaturen
an Gold- u. Silberwaren werden sauberausgeführt ,

Große Auswahl In Kriegs - Andenken
Ringe, Colliers, Broschen , Armbänder in allen Preislagen .

Kaiserstuhl - Wein
605J

Beate Bezugsquelle
L . Bastian
Endlngen-Kaiserstuhl (Baden) .

Sehr großer Gewinn
wer das^HerstellungS- und Verlaufsrecht eines neu

dsÄ £eä Auslände » ist in ganz kurzer Zeit an erste Firmen
oh» « worden. Ich habe daS Großh . Baden , amtSbezirkS-

kreisweise zu vergeben. Kleinere Bezirke schon zu
s^ ^ en

^ undert Mark erhältlich, größere Bezirke kosten ent>

Ernsthafte . bemittelte Interessenten wollen nähere AuS -
x JOerlanoen unter Nr . 5829386 durch die Geschäftsstelleder »Badischen Presse"

TH » *

Palast -Theater , HerrenstraBe 11 .

v on Samstag bis einschl . Dienstag !

Wanda Treumann
und

Viggo Larsen
Carlas Tante !

Lustspiel in 3 Akten.

Durch Macht zum Licht j
Ergreifendes Lebensbild in 4 Akten.

, Griechischer Piratenmarsch .
Wiegenlied von Ranzato.1 Walzer aus Faust von Gounod .

Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein 9115
D'e Direktion : Friedrich Schulten .

Ktoiii) . Koiserviitttiilm für Miisil Karlsruhe
zugleich Theaterschule (Opern- und Schauspielschule).

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise von Bade».

Beginn des neuen Schuljahres am 15 . September 1916 »
Die ausführlichen Satzungen find kostenfrei zu beziehen durch die Direktion und durch sämtliche hiesigen Musikalien» und

Jnstrmnentenhandlungen .
Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den Direktor

Hosrat Prosessor Heinrich 0i * devistein 9 Sofieustrake 43 ,
Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von 10 bis IS und bis 5 Uhr . 8958

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins Karlsruhe

unter dem
Protektorat I . Kgl. H . Grohherzogin Luise von Baden .

Begim MmlU . 11 . Cexibr . , norm , i ® r.
1, UnterrichtsSurse für häuslichen Be -

darf in sämtlichen Fächern der
weiblichen Handarbeit . Den 3- itver-
stältnisien entsprechend wird neben Neuanfertigung
von Wäsche und Kleidern besonderer Wert auf Aeu >
derunaen und Verwertung älterer Gegenstände ge -
legt . Extrakurse für Damen .

2. Borbereitnngsklasse nnd Seminar
für Handarbeits - und Gewerbelehrerinnen .

I . Berufsausbildung für Weißnäherinnen
Kleidermacherinnen . Zimmermädchen und Kammer-
jungfern . Extrakurse für schon im Dienst stehende
Kammerjungfern .

4 » Balle Peustau für auswärtige Schülerinnen
in der Anstalt.

Die Satzungen geben ausführliche Auskunft und werden
Gartenstr . 47 und 43 abgegeben.

Anmeldungen werden täglich von 11—12 und 5—6 Uhr
in der Frauenarbeitsschule . Gartenstraste 47. entgegen-
genommen. Leiterin : J . Mayer , Hauptlehrerin .

Karlsruhe , im Juli 1916 . 7952*

Der Borstand der Abteilung i .

Institut Büchler ,
Rastatt (Baden ).

Sechsklassige Realschule mit Internat .
Nur staatlich geprüfte Lehrer. — Individuelle Behau dlumepi

Vorbereitung zum E:
Sommer 1916 bestanden wieder sämtliche

Schulhaus. Gr. Garten u. Spielplatz.

mg.
hrigen . 2962a

üler. Neues mod.
Prospekte . Tel. 245 .

Erziehungsheim ( ReaZschule )
Waldlirch im BreiSgau . 3079a

Einzige Brivatschule in Baden und den Reichilanden , die
(seit 1874 ) daS Recht hat. selbst Zeugnisse iiber die wissen -
schaftl . Befähigung ihrer Schüler zum einjähr .- freiwill .
Militärdienst (Reife f . Obersekunda) auS- ? tz» EHähn
zustellen. Aufnahmen : September u . Ostern . * * ™ BU '

galw l
(Schwarzwald ) Internat, gegründet 1876. CWWW
Bekannte , erstkl Eraehungs- und Unterrichtsanstalt

1Donlah ! n ! !nnn mit Vorbereitung für das Einiihrig. -Examen . !
. nedldUlüilUll !) (Seit Herbst 1914 80 Einjähr .-Bereohtigungen ) |

2Hanrialcahtoilnnn sie vermittelt gediegene und vielseitige. ndilUKIddUlGllUliy , theor . u . prakt. kaufmann .Ausbildung.
Reger Besuch von Damen, die im Internat Aufnahme finden.

theor . u . prakt . kaulmänn.Ausbildung.
W men, die im Internat Aufnahme finden.

Prospekte und nähere Auskunft durch Direktor Weber .
Neuaufnahme am 9 . Oktober 1916 .

8Sefl
m

iiimii»iiiiiiniii ;!iiitiitiuTnmi;iiii'iiiiiiimnin«iiiiii?ininiminiii;iii;i)mn'iiiii'nniiiniiiii!miniimiTiiii:aji

Stracke S087a

bei Ulm
(Wiirttbg.)

Vorbereitung für alle Examina. — Erfolgbewährtl Auch
im Kriege gutbesuchtes Internat — Herrliche Lage . —

Kleine Klassen . — Aufnahme jederzeit .

Jugendabteilung : Kirchberg a/Jagst .
Prospekte , Auskünfte etc. kostenlos .

— Vielbesucht von badischen Schülern . —

Höhers !

Handelsschule LandäM
für Schüler von 11—20 Jahren, j
1914115 49 Einjährige.

| zur kaufm . Ausbildung für !
i junge Leute v . 16- 30 Jahren, f

Im Schülerheim gu! o Verpflegung und Beaufsichtigung.
Ausführliche Jahresberichte versendet Direktor A. Harr . |

SHeuanfnahmes
| !2 . Okiober ISIS . !

Rnobenpen$ionat
Bärmann"6 « Realschule

in Bad Diirkiioim , Pfalz .
Die Scbluhzeugnisse berechtigen zum ig - frei -W WD . , n sum (Siiiiä6r :„

willigen MiliU -rdienste sowie zum Uebertrttt in die 7. Kl.
einer K. B . Oberrealschnle .

Son den34 Schülern der Oüerllasse hoben im abgelaufenen
Schuljahre 33 die SchluHprüfung bestanden.

Das neue Schuljahr beginnt am tS . September IvlK .
BensionatSordnung und Jahresbericht auf Verlangen durch
2773« Tas Direktorat .

FMaliclub

e . V.
Sportplatz :

a . d . Honsellstr .

Wellspiel
Tonntog , den 27 . August iNlti,

nachmittags ' ls4 Uhr :
l. fimMMI - !•
hl - Slot IMüim

Um 2 u . 5 Uhr : SB«""
Ii. u. Iii . Mannschaft gegen
Südstern Karlsruhe II. u . I».

Pension Scherer
feinste Lage, elektr, Licht , Voll -
Pension , Tischgäste . B2030o
Stefanienstr . 37. Tel . 8400 .

°"" Slleiie« IelWS "
Musien .Pelze us
billig gearbeitet , sow . Revara -
tnren best, ausgeführt . Don «
glaSstr . 8 . vart . recht» . B>««<

w. tadellos u .
ow . Rl

Altertümer
aller Art . Gold und Silber ,
kauft und »ahlt die höchsten
Preise das An- und Berkaufs -
geschäft Neukam . Friedrichs «
plat» 7 und Lammstr . 6. im
Hof. Tel . 3546 . 6693

Sch empfehle

la Qualität, in jeder Körnung u.
Packung , z . billigstenTagespreisen

Adolf Bolz , ""
Carbid-GroBhandlung, Karlsruhe ,
Kapellenslr . 42 . Telphon 641.

BifmUolz
solange Vorrat reicht , kurz
gesägt, klein gespalten, franko
Keller , fünf graste Körbe
Ä Ml . 1.50 . 8956 .6.8

Carl Finkelstein

Holz - und Sohlen - Hlmdlizug ,
Tchützenstr . 59 . Tel . 8403 .

Sillium C-et Wieilm II ies <Baö. Srauenoereins
zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als nach
Grundsiiiien der modernen Gesnndheitspflea « geschulte

den
Erzieherinnen und Vfleaerinnen kleiner' urt bis ins schulvsiichtige Alter .

linder von der

Iahresknrse für Mädchen mit höherer Schulbildung in
der Hildakrivpe . Beginn 1 . Oktober 1916. Auskunft und
Anmeldung durch den Vorstand der Abteilung II . Karlsruhe
i . B ., Stefanienstr . 74 ebener Erde , Zimmer 103. 8157
Der Vorstand der Abteilung ü des Bad . FrauenvereiuS .

f \: MlZelit. Frieijhgssverblini»
Obergrombach .

Auf dem israelit . Verbandsfriedhofe bei Obergrombach
findet die diesjährige 3302a.SU

Seelenfeier mit Predigt
am Sonntag , den 3. September ds . IS .,

vormittags 10 Uhr,
statt , wovon Interessenten hiermit unterrichtet werden.

Das Bezirksrabbinat Bruchsal.

! [ ) p Wir ? Spezialarzt flir Homöopathie
Ol . IiI » Lf und Naturheilmethode ,
KarBsruhe 7 Georg -Friedrichstr. 2, II . Stock I

Sprechst. S—IO, 2— 4 Uhr. 2214
<Spezialbetiandl . v.Gichl , Magen- ,Nieren-, Harn- u.Leberieidwi ,

Ohr - .Kiefer- .StimhUhleneilerungen .—Seibstverf-Broachüren :
„Nervosität " Mk . 1 .50, „Diagnose aus den Augen" Mk . 2.— . I

Schwarzwald - Lantenbach,
©asth . o . Pens . Lantosfelssa
Zimmer mit Pension , Nachm .- Kaffee inbegriffen, von M . 5.— an
pro Tag . Prospekte . (B 1M®) B ' ~ ~ ' ' " 'Besitier : H . Mayer . Teleph . 84

Bärental Schwarzwald .
Gasthof ii . Pension z. Adler (Tltiseebliek )

Gute bürgerliche Verpflegung.
Es empfiehlt sich

461b
A . Mutterer .

Wildbad (Schwarzwald ).Gasthoff Alte Linde
Altrenommiertes Haus. 25 Fremdenzimmer. Pension nach Ueber-
einkunft Elaktr . Licht . GroBer schattiger Wirisr.hsJtfifarten .~

: lClTelephon 52. (Jb44) Bes . : Karl Kometscb .

■ .,ÄI -v7al" ist der bot« 5
! dtutKht MSbclputi für alle C
I Arten von MSbcIn , KI*vlrre I
ttc. (poliert, lackiert , «mzi!» Jlicet, geheizt, (etttkben etc.) I

1 „Eiwal " entfernt sofort jrfmtl . Fletkea oad Sdimuti , I
I Ist icgle !A ein vordJsSwer, !
! £&siiger Pnmler und virUt, I
j weil «ine Nahrung fOr das j
j Molz, erhaltend u. e/xuazd. j
I — Aad> MetallgMemtände j
I vrerden wie netv üflr Autos— oncptiehrfü* -
I PreU einer Fleul* M. 1.20/3
j 5 Fi franko. Cllas. Ztcgn. j' Niederlagen verde» 0!>crü!! !
j cniAtet. AlletaSser Fabrik , j

« . Solimtd
j SroO-SacSisunhslm fWOrtt .) !

Postkarten-Schlager .
50 Sold .- LiebeSserien, kompl .
300 St . 5.50 Jl . Schlachten. U.
Patriot . Karten 1.50—2.50 ,ä
p . 100, fort. Illustrierte Preis¬
liste 62 über sämtlichePapier¬
waren gratis Versanihans
Blonder K Co . . Berlin V. 54,
AlteSchönhauserstr . 23/24 . ^ a

Küchenhocker ,
auch als Arbeitsstiihl « für
Schuhmacher u . dgl . verwend»
bar , in großen Post-m sehr
billig abzugeben . « 29229 .5 .3

Ott « Scliramm ,
Möbelschreinerei,

.Humboldtstraste -i<».
Fliegenfänger IS M .
Frische , beste Torte m .
Aufhänger . 12 Muster
geg. 1 Mk. Paul Ruops,

?;-re»b ; nfiffbt M. , Schto ^ lo . ^" a
! « . Schweizer

CKle »- Carbiö ,
gröbst ., liefert ab hiesig . Lager
D . It « u »er , Tarbid -Lager,

EichterSheim . Baden.

öeste yualitSten
Mäßige Preise
zeichnen mein«

Mo ,
Süsienyter .
WinOen »

aus. 9165
Größte Auswahl.

Eeformbaos

Neubert
Karlsruh »

Kaiserstraße 122 .

liöre ^liorlen roeröeVr̂ e^ ^ r
n i?^ r/̂ °y ^ f

b
f^

Residenz-Theater .
ErstauWührunig !

Vampirette
Drama in 3 Akten

mit

Wanda Treumann
und 9127

Viggo Larsen .
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Statt jeder besonderen Nachricht.
In tiefstem Schmerze gebe ich Verwandten , Freunden und Be -_

kannten Kenntnis , daß mein innigst geliebter , teuerer Vater , unser
treuer Schwager und Onkel

Herr Max Machol
am 22 . August in seinem 73ten Lebensjahre plötzlich verschieden ist .

Karlsruhe I. B„ Erfurt .

Professor Dr . NlachoE , Erfurt .
Die Feuerbestattung hat nach dem Wunsche und im Sinne unseres

teueren Toten in aller Stille am 25 . August in Karlsruhe i . B . statt¬
gefunden . 9144

Von Trauerbesuchen bitten wir absehen zu wollen -

Gesangverein
Concordia , e . v.

Karlsruhe.
Den Heldentod fürs Vater¬

land starben unsere lieben
Mitglieder : 9162

Üm Engen Stieß , » iuiiMiiMiiU
Leutnant der Landwehr im Res .-Inf.-Regt . 73

Ritter des Eisemen Kreuzes II . Klasse

üm Gustav Ad . Zutavern , Lehrer
Lefb- Qrenadler -Reglment 109, 1. Kompagnie

Herr Fritz Bauer , laWrara
Reserve -Infanterie -Regiment 213, 10 . Komp .

Wir werden diesen langjährigen Mit¬
gliedern stets ein ehrenvolles Andenken be¬
bewahren . Die Vorstandschaft .

Bekanntmachung .
Die Inhaber der im Mo -

uat Januar 191G unter Nr . 1
bis mit Nr . 234!) ausgestell¬
ten bzw . erneuerten Pfand -
scheine werden hiermit auf -
gefordert , ihre Pfänder bis
längstens 7. September 1916
auszulösen oder die Scheine
bis zu diesem Zeitpunkt er -
neuern zu lassen , widrigen -
falls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebracht werden .

Karlsruhe , 26 . Aug . 1«16 .
Stadt . Pfandleihkaile .

Zur Erweiterung des städt .
Elektrizitätswerks am Rhein -
Hafen sind
1 . Schreinerarbeiten.
2 . Eniwäsferungsarbeiten
zu vergeben . 9165

Vordrucke können beim städt .
Hochbauamt,Karl - Friedrichstr .
Nr . 8 , Zimmer 1TO , abgeholt
werden . Daselbst sind auch die
Angebote bis Samstag , den
2 . September 191 (5, vormit -
taaS l » Uhr . einzureichen .

Karlsruhe , den 26 . Aug . 1916.
Städt . .Hockbauamt .

Bek «mntmachung .
Swn Montag , den 28 . August d . Js . an werden in den

Geschäften „ für sonstige Lebensmittel auf die in der Zeit
vom 28 . August bis einschließlich 1V . September gültige all - |
gemeine Lebensmittelmarke A l l, Pfund Teigwaren und auf j
die in derselben Zeit gültige allgemeine Lebensmarke B !
' U Pfund ©»tieft an die eingetragene Kundschaft abgegeben , j
Die Geschäftsinhaber haben die eingelösten Marken A und B
äu sammeln und nach Vorschrift an die Geschäftsstelle des
Äommunalverbandes im kleinen Festhallesaal , gebündelt !
und verzeichnet , abzuliefern .

Karlsruhe , den 23 . August 1916.
Das Bürgermeisteramt . 9156

>t voller Ersatz für
■ Apfelmost
Flasche zu 100 iiter

i M . 5 . SO
5Flasche zu 150 Liter
j M . H . . S0
A .Zapf , Zeü . a . H. '

; (Baden )
Miederl . ( . Karisr . : W. Tscherning.
fOr MiihiburB: Progeria Straufl . ^J

RiWZMgsheim öet Slsü! Karlsruhe in Zaöen
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
Jl 2 .50 für den Tag . Nähere Auskunft u . Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396

E n
I erf
H Ro
Lisi

3 \ /Cittoilua .n .gr -
Freunden und Bekannten zur Kenntnis , daß die

Eröffnung meines Lokals
gründlicher Renovierung wegen erst am 1. Oktober
erfolgen kann . 9179
Rondellvlatz Direktor Ohler Erbprinzenstr . 1
ehemaliger Geschäftsfiibrer des Kaffee Bauer .

Ein unentbehrliches Nachschlagelverk
ist der erschienene

Kriegs- iiilgeSer.
Teil 1 beantwortet in lexikalischer Anordnung alle mit

tzesr . Nolleo . slar KriegstechnSK
zusammenhängenden Fragen .

Teil 2 ist für jeden Kaufmann und Gewerbetreibenden
ein wertvolles Adreftburl , für die vom Reiche
und den Bundesstaaten gegründeten

firiegsitririjdj a | U- ßroani | alion .
<Einkaufs - und Verteilungsstellen . Verwertungs -
gesellschaften , Zentralstellen für AuSfuhrbewilli -
Zungen usw . ) und gleichzeitig ein Auskunftsbuch
über die wichtigsten

MHIiaKlLSinrkWkMN.
Teil ii enthält die

W0S .00 . die Mmund ßinter6Ueöenen - Fürsorge
auf Grund der Militärversorguugs - und Sozial -
versicherungSgesebe , ausführlich erläutert und dient
allen Kriegsteilnehmern , sowie den Angehörigen in
der Heimat als leichtverständl . zuverläss . Wegweiser .

PreiS des einschl . Tabellen 380 Seiten starken , 1 OK
in Ganzleinen elegant gebund . Buches nur Mk. » « » » ,

Zu beziehen durch die

Geschäftsstelle der . .Bad . Presse"
. Karlsruhe .

nach auswärts geg . vorher . Einsendung von Mk . I .NV .

«
O

icrbfdjniüorlieilen,
LaubfLgearbeiteu .

werden sauber und billig an -
gefertigt . Angebote unter
Nr . B29379 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 2.1

GlasgusschklMell ML
^ ristallverglasung , mit blau
Plüsch bezogen , mehrere kl.
Anöhängekasten zu verkauf .
iü 'm" Wilheimstr . 32 , 2 Trp .

Fässer uaÖ 4' " "*

Einmachständer
in jeder Gröjzc zu kaufen ges .
Ed . Becker , Durlacherstr . 57.

Giiterhiill . Herd
am liebsten weiß , für kl. Fam .
zu kaufen gesucht . Angebole
mit PreiS uut . 4329497 an die
Geschäftsst . !^ » Bad .Presse . " 2.1

BIER
abzugeb . in Waggonladungen .

Friedr . Mester . Leipzig .
Fernspr . 10005 .

Zur Erteilung v . Anfangs
stunden in

Griechisch
wird Schüler einer höheren
Mmnasialklasse gesucht . An-

ebote unter Nr . 9160 an die
eschäftsst . der „Bad . Presse ".

ae
G

Geb . Herr in angesehener
Stellung (Beamt . ), led . , bietet
geb . Fräulein mit Vermögen
und Sinn für Natur , kath ..
nicht über 30 Jahre alt , Ge
legenheit zu baldiger

Bitte vertrauensv . Zuschr .
mögl . mit Bild unter Angabe
der Verhältnisse unt . F. K. 4454
an Rudolf Mosse . Karlsruhe i .B .

Strengste Verschwiegenh . zu¬
gesichert . Gewerbsmäßige Ver -
mittler ausgeschlossen . 9159

Für gesundes , 4 Wochen altes

wird gewissenhafte , gute Ver
vfleguna aesucht , am liebsten
in der Nähe von Karlsruhe .

Angeb . m . Aug . d . Verh . u.
d . Preises unter Nr . 3346a an
die Geschäftsst . der Bad . Presse .

Kind ^
wird in gute Pflege genom .

Zu erfragen in der Ge -
schäftsstellc der „Bad . Pr .

"
unter Nr . 3329459.

500iWI ,
zu leihen aesucht gegen mo-
natliche Rückzablung u . Zins
per sofort . Angeb . unt . B29471
an die „Bad . Prelle ." 2 .1

wurde amDon -
-vti tu «. vi » nerStag morgen
zwischen 11 u . 11 ' /, Ubr 10 Nif .
von einem armen Kinde .

Der ehrliche Finder wird
gebeten , dasselbe auf dem
5?undbiiro abzugeb . BN477

ûteWtSolöMWtziel
für Einj . - Freiwill ., mittlere
Statur , zu kamen gesucht .
Angebote u . Nr . B2947 « an die■ uepppn
Getchästsst . der .. Bad . Presse ".

Gitterhalt .
'Zettwde

mit Matratze billig zu kaufe «
gesucht . — Angebote mit
PreiS unter Nr . B20399 an
die Geschäftsst . d. Bad . Presse .

Diese Anzeige erscheint am 8 ml.

SEia Haas
Gemüse , Obst , Pilze , Kräuter , Beerenblätter und ArzeneipHanzen auf der

„Dörro
" —

Dörro I IVL 38.— Dörro II M. 78.—
Dörro III (mit besonderem Ofen u .
Ventilator ) M . 208 .—Dörro -Anlage
„D .L .G." je n . Leistung v . M . 450 .—
an . Teuerungszuschlag 30° /0. Ver¬
packung u . Thermometer extra .
NB . Nachdem vor kurzem unser

" i « 1» G" «<«

ist dasselbe jetzt wieder aufgefüllt , so daß Dörro I u . Dörro II sofort geliefert
werd können . Für Dörro III u .D .L .G . -Anlage Lieferzeit ca . 14 Tage . Prospkte kostenl .

1 Lampe & lemhke , H .ttu .
e
Xi

°
o

f
M .

Ein schönes Einfamilien¬
haus . 3—4 Zimmer mit sämtl .
Zubehör nebst Garten , in Ett -
lingen oder Durlach zukaufen
gesucht . Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . 9123 an die
Geschäftsst . der „Bad . Vresse" .

Gesucht Werden
verkäufl . Wohn - u . Geschäfts -
Häuser , Privat - und gewerbl .
Anwesen hier od. Umgegend ,
zwecks Zuführung an Vorhand .
Käufer u . ca .6000 Interessenten
für Immobilien . Angeb . von
Selbstverkäufer a . d . Verlag d.

Verkairfs - Marht
Frankfurt a . M . . Zeil 68 . ^ a
— Besuch erfolgt kostenlos . —

GttvtSlT
Löglichst mit einer Anzahl
Obstbäumen , oder ein dazu
geeignetes Gelände in der
Nähe des neuen Bahnhofes
z » kaufen gesucht . 2 .2

Ausführliche Angebote mit
Angabe der Größe und Preis
unt . Nr . 9143 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbet .

Gut erhaltene 3.2

Brückenwage
zum Wiegen schwerer Fuhr -
werke zu kaufen aesucht . An -
geböte unter Nr . 3338a an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse ".

Neues Fahrrad mittl . Größe
mit sehr starkem Bau , ohne
Bereifung , wird sofort zu
kaufen gesucht . Angebote unt .
Nr . B29328 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Ein noch gut erhaltener
Kinderliegwagen

zu kaufen gesucht . Angeb . mit
Preisangabe unt . B29461 an
die Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Gut erhalt . Stubenwagen
zu kaufen gesucht . Gefl . Angeb .
mit Preis unt . Nr . S329454 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

Gut erhaltener , dunkler

Regenmantel ,
Gr . 42—44, jtt kaufen aesucht .

Angebote u . Nr . B28185
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Äühnsrhund
zu kaufen gesucht. Beding . :
Festes Vorstehen , sicher. Ap -
Portieren , auch aus Wasser ,
gutes Stöbern .

Angebote unt . Nr . ^ - ^ 64
an die ^»e ^ zastsstelle der
„Bad . Presse" .

3u verkaufe »

in nächster Nähe von
Karlsruhe gelegen , m.
Garten , Geflügelhof ,
Stallung preisw . zu
verkaufen .

Angebote erbet , unt .
Nr . 9118 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad .
Presse " .

Grundftüeke
zu vervachteu , evtl . zu ver -
laufen in Ettlingen . Ange -
böte unter Nr . B29329 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Press e " .

Einspänner . für Landwirte
geeignet , billig z » verkaufen .

Näh . 5kaften >vört <>- -?tr . 41 ,
^ . - Dorlanden . *829412 .2 .2

jDPjfeit " « 3L
zu jedem Geschäft geeignet ,
billig zu verkaufen .
s>174 Lnchnerftr . 17 , Hof .

Zu verkaufen starker

unter jeder Garantie , auch für
Arzt geeignet . 9172.2.1
Adam,5turlfriedrichstr . 18,1 . St .

Schiedmayer

Stutzflügel
fast neu , vorteilhaft zu ver -
kaufen . 3337a

A . Uebel , KnolMr .
Pforzheim ,

westl . Karl - Friedrichstr . 51 .

Pianino ,
Fabrikat Steinberg , mod ., ton -
schönes Juitr ., mit voller Ga -
rantie ganz billig zu verkaufen .
B29306 .3 .2 Sopkttenür .-ÄI. p .

Gleichstrom-Motor
1 ? 3 . , 440 Volt , zu verkaufen .
B29392 Körneritr . !>.">.

Leseii-BerlMs.
Zwei Junker St Rnh -

| Oefen , größere Num¬
mern , werden billig ab-
gegeben . 9139 .2 .1

Friedrichsplav K .

Wegen PlchNNZel
als Gelegenheitskauf offe-
rieren billigst : 9100
1 neue Dezimalwage 250 kg .
1 nene ^ Johnsche " Wasch -

inafchrne .
1 wenig gebrauchte dto .
1 Milchseparator für Hand -

und Kraftbetrieb .
1 wenig gebr . Basfiermasch .
2 Tergwellmasch .uen , Ia. Fa¬

brikate , neu , ie für Hand -
und Kraftbetrieb .

2 gebrauchte , große Teig -
Mulden .

1 gebr . Ladentisch -Geländer
aus Metall für Bäcker.
Näheres Durlacher Allee 40.

Antike Schränke
(barock) Biedermeier - Schreib -
kvmmode mit Klappenaufsatz ,
Wäschesekretär , kl . Kommode ,
Nähtische . Damenschreibtisch ,
Herreuschreibstuhl , pol . Holz -
truhe . Noten - u . Kleiderständer ,
Stühle , ält . 2türig . Ltteider -
schrank , verschied . Betten , Kin -
derbett , Küchenschränke und
Tische , Anrichte , Kellerschräuke
für Eingemachtes , alles gut er -
halten . S . Braml , Borkstr .17 ,
Au - u . Verkauf . B29455

Diwan . -- " "
-
'»

Plüsch -
diwau für nur .u zu ver¬
kaufen . R . Köhler ,
B29492 Schülenstraste 25 .

Tennisschläger , gold . Dam .-
Rem .- Uhr m . gold . Hals -

kette , einige sehr schöne gut -
erhalt . Dam .-Blusen , Trauer -
Hut , einige Paar Damenstiefel
billig zu verkaufen . B29486

Zäbringerstr . 28 . l .
Dreirad billig zu verkauf.

Trapp , Tapeziergeschäst ,
Akademiestr . 16 , B29457

Oliver -
Schreibmaschine , gebraucht u .
gut erhalten , ist preiswert
abzugeben . B23458

Hirschstrah « 88, part .

Schrsibmaschine
gut erhalten , billig zu verkau -
fen . Adlerftr . 28 ll . B29409

^ aRAPeei .
sehr schönes , wie neu , für nur
35 Mk . zu verkaufen . B.« ??
?T?. Köhler , SoSiit ?cnf <r . Sö .

Iunier & Nubofen . -Tauer¬
brand , neuestes System , nur
lU Jahr gebr . . weg . Umzug zu
verkaufen . Näh . Gutenberq -
ftrnfte 5, im Laden . B '29472

ÄriM , abzugeben .
'8

3329496 Kirkel S4 . II . recbts .
« inderliegwagen n . ttlapp -

svortwagen bill . zu verkaufen .
2329495P rauer ' tr . 15,2 . St . .r .

>llavvfport !>>agenu . ?linder -
liegwaien billig zu verkaufen .

Lnchnerstr . 18, part . r
Von Jnf .- Offizier zu ver -

kausen : Mantel . Litewka . Nock.
Neitdose , schw . Hose , br . Ga -
»laschen , Koffer . Revolver und
Laclstiefel . B29467

Hübner , Liedigstr . 23, IV .

SchutlWKZen !
Ein neuer , starker Schutt -

wagen zu verkaufen . B29307
I . Svitzfadcn . Krienitr . 72.

Zsrlm- u . ZgU .-ZOrrO
wie neu , 45 Jl , zu verkaufen .
2329185 Schüt ?eustr . 55 . II.
Herrenfahrrad , Gritzner , 25Jt
Damenfahrrad . „ 45 „
Niihmafchine . Singer . 20 „
Abz . SckNtzenstr . 53 . H . I .

Bill , zu verkaufen : Chif
fonnier , massiv , poliert 45 ji ,
Herren - Maß -Anzug , ber . neu ,
25J ( . Brauerstr .l5,2 . St . 23

Holländer , gut erh ., billig
zo verkaufen . B29449

Morgenstr . 21 , II .
Jtdtr .» Beamt . Stellvertret .

verkauft grauen Waffen rock,
Mantel , Hose und schwarze
Hofe . B 29440
Belsortstraße 15 , bei Klein .

Boilekleid .
dunkelblau , Gr . 46 , mit Unter -
Heid , 3 mal getragen , billig
zu verkaufen . B29491

Durlacher Allee 8 . IV. lks .

Herren - LaWiese !.
Größe 42 , mit Leisten billig
zu verkaufen . Zu erfragen
unter Nr . B29310 in der Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse ".

10 junge beig . Niesenhafen .
das Stück von Mk . 2.50 an ,
sind abzugeben bei Hunn ,
Lachnerstr . 18 , Hinterhaus ,
parterre , links . B29489

Kammsegergehilfe-
Gesuch.

Ein tüchtiger Gehilfe findet
sofort od. in 14Tagen dauernde
Beschäftigung . Ebendaselbst
könnte ein Lehrling unter
günstigen Bedingungen sofort
in die Lehre treten . 3325a .3.2

Kaminfegermeister
Friedrich Schneider ,
Bonndorf im Schwarzwald .

Für 9150

WäschezähZranm
— Expedition —

finden Mädchen aus guter
Familie mit guter Schulbild -
ung dauernde Stellung .

ZMiVlischWWt Schorpp ,
Kaiser -Allee 37 .

W
Anshilsskellnerinnen
für hier u . auswärts fof.- gesucht . ? osef Wol -

farth . ^Herrenstr . 27 , gewerbs -
mäß . Stellenvermittler . 9152

Büglerinnen,
Lehrmädchen

finden dauernde Beschäftig¬
ung . 9149 .4 .1

ZUWsivaschMalt Slhgrpp .
Kaiser -Allee 37 .

Jg . Kriegersfrau , in allen
Zweigen der Hausbaltung er -
fahren , welche zu Hause ichla -
feu kann , sucht

Monatsftelle.
Angeb . u . Nr . B29481 an die

Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Keorg Friedrichstr . ist
ein

in dem bisher ein LebenSmit -
telgeschäft betrieben wird , mit
2 Magazrnräümen bezw . Werk -
statten lim Hof mit Einfahrt
nebst 3 Zimmerwohnung , 2
Küchen , 2 Keller auf 1 . Oktbr
zu vermieten . Näh . daselvst
im L. Stock links . B29474 .4 . 1
üartftr . 45 . 2. St . , 2 Limmer
mit Küche auf 1 . Oktober zu
vermieten . 9163 .2 . 1

Näheres bei Rechtsanwalt
Dr. Beissinger , Kaiserstr . 110.

Wald straßo

Samstag bis einschl.
Dienstag .

Bäelsterwsrka der

Eisokaast !
Erstaufführung

der Trenmam 1
f . araen Serie 1916/11

ausgeführt »cn der
Meßter-Gesellschslt BerlW

Drama in 3 Akten.

Regie: Viggo Larsea.

Pärtißü aas M Süwarsöl
Iii Ilnjeil . Natur .

^

Im Taumel
des Hasses.

Drama in 3 Akten.
In den Hauptrollen spielen
Sari Esuzl
Herr Amletto Hovalü

Herr flra! Vinco

Neueste Bericht¬
erstattung durch die
Messter- u . Elkc -V/cche

Aktuell. 9146
(Beide zur Veröffentlich¬

ung zugelassen vom
stellvertr. Generalstab ).

Fritzis neuer
Schwank in einem Akt

von FRED SAUER.

Äi >e» in Ziirlch
beste Geschäftslage , für Zi «
garren - oder sonst . Gesckia "
geeignet , ist sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei
August Schmitt , Hypotheken - ».
Liegenschaftsbüro . Karlsruhe ,
Hirschstr . 43 . Tel . 2117 . «s

-helles

Wohn - ü. 6d)!ö?3iinmer
gut möbliert , mit freier Au».'
ficht, bei ruh . Familie an bell.
Herrn zu vermieten . Bade «
zimmer vorhanden . 23292 ' 4

•yeiciihatbftr . 8 . TIT. rechts ^
Schön möbl . Zimmer ni' t

Balkon und besond . Eingang
auf sofort oder 1 . Sept . zu
vermieten . Durlacher Allee - *•
1 Treppe links . B2lM1 !

Im Zentrum der Stadt ist
in Aiit tU

Zwei einzelne gut u . freund !
möbl . Zimmer mit Frühftua .
sep. Eingang , ruhige Lage uno
ohne Gegenuber billig ver
mieten . 91oo.o .^

Kriegstrake 92 , 1.̂

Gemütl . möbliert . ZimUlkk.
part ., besond . Eing . , ist an
Herrn oder Dame im ^ ntr .
der Stadt bill . zu verminen .
Außerdem Wohn - u . SÄl <?

'

zimmer in . 1 od . 2 Bett ., vollst -

Küche , sowie eiuf . Zimw /̂ '
bill . Steinst ?. .! ! . v . . r .B - 9̂

Ein gut möbliertes Zim ^ ? ,
ist um den Preis von monA >
16 Mk . ?,u vermieten . WS»;
Lco voldstr . o7a . vart .

Knisorstrahe j <>, 3 Treppt »-
wird sofort anständiger,lungc
Arbeiter als Witbewsbnrr
gesucht auch mit Kost . BU LL

Gut möbl . Zimmer an
Fräulein oder Herrn K i
mieten . Zu erfr . B284d -^ -

Gerwigstr . <>. 5 . St . temjj
Gut möbl . Zimmer ^

elektr . Licht zu vermieten .
M94S9 Akndemie -ilr . 'i -
Hirsäiitratze 3x' . 3 . Trepp -

möblierte « Balkonziw ^ ,
mit od . ohne Pension zu v .
mieten . ^ 2949v .̂ >

Kaiserstr . 112 , Hinterh . .2 -
ist ein einfach miibl . .' »in " V>i >
aufl . Sept . bill . .̂ u Vernix —

« arlstr . « . IV . ,
Hauptpost , ist

nett möbl . Zimmer <rur z
Personen geeignet ) mir
zügl . Pension billig zu
mieten . Näh . im 111.

Auf 1 . Oktober 1 oder 2

Mittle ZimMl

Klavier und Fernsprecher ^
wünscht Preisangebote
Nr . B2947 ^> an die Gesu )ii1
stelle der » Bad . Preiie -
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| Jüeal'Schreibmasihine |
♦ <kin deutsches Erzeugnis *

| i . ®*it nie!cm fahren eingeführt uttA vortrefflich bewährt bei W
D HehörSen , Heer , § lotte , Hanöel , Inüustrie V

ß GeorgMappss , Karlsruhe
"

Z Korl . ZrieSrichftr . 20. Telephon 2264. W
^ •̂ II !ll!lt!ll!!lffl!Pl!lllllllll !lllflilll!lllilllllillllIII!llllllll|| || | |||lllll !il ||lllI !lllffl ||lllllP

Zuliische
,

' sättige
B?^ ? lalaikas sehr billig .- £ S9Q Wilkelmstr . 28 , II .

eSifliiriöii
™

^ verkehrsreich . Platze , auch
etwas Feld , wird zu über -

un « iiesucht . Angebote
Vier Nr . <828385 an die Ge -
ÄZnsstelle der „Bad . Presse

W 00» Mark
S -5 ^

gesucht "WZ
vhpathekeneintraa . mog >
aus erster Hand . Neueres

Wohnhaus im westl . Stadttei '
. .^ . gutem , sicherem Mietertrag
k.uo innerhalb der Feuerver -
»ifentl , Auszahlung u . ZinS
N̂ ? Uebereinkunft . Angebote

fordert die GeschäftSst . der
'La d . Presse ' unter Nr . 9088.
^ 300 Mark ^

?°»en g„ te Sicherheit u . Zin -
ÜU leihen gesucht. Angb .

M Nr . 2329303 an die Ge -'ÄWSstellc der ..Bad . Presse " .

bess . St . mit Her -
( .ST u . etwas Perm , wünscht
ciioL. .118" ™ > aut situierten ,
^ attervollen älteren Herrn ,
ig,^ . vensionierten Beamten .
«luÄ .t - von 52- 60 I . zwecks
toerx «&et Ehe bekannt zu
c,^ ' Diskretion zugesichert u .
Wünscht , Anonym zwecklos.

u . Nr . BW346 an die
^ Zartsst . d . . Bad .Nresse erb .

ApolheKer ^
^ .Älweck̂

Heirat.
Kriege — mit Dame

hip
' f r* Alters bekannt zu

Men . Angabe der Ver -
um . "IS und des Vermögens

Nr . B29060 an die Ge -
-ZÄtSstelle der ..Bad . Presse " .

Heirat.
febr f®*; sünfziger Jahr .,
luckt gesunde Frau ,

Ä I' ch zu verheiraten ,^ »geböte unt . Nr . B294S0
\ > K -schästsstelle

Presse " .
der

Hü

Wir vermitteln unentgeldlich
für alle Betriebe <Fabrik , Handwerk , HandelSgewerbe ic . ):
gelernte nnd ungelernte Arbeiterjeder Art ;

sür den Hanshalt : 6(597
Dienstboten und sonstige Hansangestellte:

für das Hstel - nni ) MirtsÄ »aftsgen »ert »e :
jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hotel -

diener . Hansburschen . Bnffetdamen . Kellnerinnen x .

Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephon Nr . « Li». — Geschäftszeit Werktags von 8— 12
u. 2— 0 , beziv . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10— 12 Uhr sürdas WirtschaftSgewerbe .

Wünschen Sie Jt 20 .— wöchentlich za verdienen ?
Zuverlässige Personen finden sofort ResclittftigrunK m

Hanse durch HerstellungvonStrumpfwarenauf unserem Schnell¬
stricker . Vorkenntnisse nicht nötig. Entfernung kein Hindernis .
Verlangen Sie alles Nähere durch Auskunft umsonst und postfrei
durch Strumpfwarenfabrik 3CE9a.3.2

Gustav Nissen & Co ., Hamburg 6 , Merkurstr . 18/18.

Ein Heizer. JÄ Holzarbeiter
finden bei hohem Lob » sofort Arbeit bei B29419 .4.2

CalnraesK, , Sägewerk ,
Friedrichstal bei Karlsruhe .

lontenre
und Installateure
für EntstaabnngS - Anlagen zc .
sof. aufdauerndeArbeit gesucht .

Magviiincnfabrik
Oscar Sichtig & Co.,
* Karlsruhe -Rheinhafen .

Wir suchen fiir Magazin
Verwaltung und Lohnver -
rechnnng einen

WinSilMeii Deamlm
sowie S342a2 .1

für schriftliche Arbeiten ein

Fräulein
zum baldigen Eintritt .

Angebote mit Angabe der
GehaltSanspriiche an

Tchrömberger llhrseöerllsalirik
G . m. b . H „

Schramberg , Württemberg .

Für leicht verkäufliche Artikel
werden tücbt . , provisionsweise

Vertreter
gesucht . Angebote unter
Nr . 9133 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein jüiipr lann,
welcher schon im Verpacken
und Versand tätig toar , auf
September gesucht . 9135 .2 .2
A . Lindenlaub ,

Kaiserstr « iie 191 .

Tüchtige Person
gesetzten Alter » zur Führung
eines Haushaltes mit 2 Kin -
dern und Wartung einer
kranken Frau in Ort auf dem
Lande am Kaiserstuhl gesucht .
Es wird , da der Mann im
Heeresdienste ist. grober Wert
auf eine zuverlässige , ver -
trauenswürdige Kraft gelegt .
Angebote unter Nr . 8529057
an die Geschäftsstelle der

.Badischen Presse " erb . 3 .3

Friseur Gehilfe
3.1 gesucht . B 5MW!

Suche baldigst tüchtigen Ge -
Hilfen bei gutem Lohn , sowie
freierStation im Hause . Kann
evtl . auch Kriegsinvalide sein .
Gustav Mutz , Friseur ,

Rastatt , Ritteritr . 1 a .

Zur Führung
dcs kl . Kaushalts
eines älter . Herrn (Beamten )
wird ja . Witwe (od. Mädchen )
gesucht , die gut bürgerlich
kochen kann . — Angebote mit
Altersanaabe . Gebaltsanspr .
u . Bild (wird zurückgegeben )
unter Nr . B2S238 an die Ge-
schästsst . der „Bad . Presse ".

Möbeltapezier
tüchtiger Polsterer und Deko»
rateur , findet dauernde Be¬
schäftigung . B290K9.4 .2

Gebr . Himmelbeber ,
Möbelfabrik — Kriegstr . 25 .

Tüchtiger , selbständiger

Monteur
für den Abbruch von groben
Dampfdynamomaschinen in
allen Teilen Deutschlands zum
baldigen Eintritt gesucht .

Schriftl . Angebote an 9082
Max Strauß ,

2 .2 Karlsruhe i . B .

Lehrling
»ut g uter Schulbildung gesucht

Ph . Nagel ,
Ö17U2.1 Kaiserstr . 55 .

Solide felddienstfreie

Maurer ,
ivenn auch kriegsbeschädigt .
die schon einiges "Verständnis
für Zeichnungen haben , sowie
militarfreie jüngere

vmlleWliiek
wollen sich schriftlich melden .
TrWeche - AtnbangkWW

m. b . H .. 9161 .2.1
Sovdienstraste 14V.

Mlir - LehrliW
kann sofort eintreten bei

T !>. Mohrenstein . Friseur .
Karlsruhe . Amalienstr . 87.

Sonntag geschlossen.

Ehrliche Kriegerirau . iin -
derlos , oder Witwe gesucht
zur Führung eines frauenlos .
Haushalts gegen freie Woh -
nung und Kost . Angebote unt .
Nr . B29453 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse ' .

Haushälterin . SS
iL Haushalt , ohne Kind ., wird
eine zuverläss . Person , gesetzt.
Alt ., m . gute Zeugn . od. Empr .
sofort gesucht . B29428 .2 .2

Zähringerstr . 28 . II ., links .

Einfaches Fräulein oder
besseres Mädchen , nicht unter
23 Jahren , gut bewandert ln
Küdie und Haushalt , wird in

gutes HauS auf Septem -
uer

'
zu 2 "

Personen « ei ;icht .
Anerbieten mit " r " 1,' " Sab«
schriften od. Angabe der «etth .
Beschäftigung u . Ä" 0. erbe -
ten unter Nr . 9017 an die
GeschäftSst . d , ..Bad . Presse " .

WM im ÄÄ
Bess . Mädchen vorm . ohne

Koft gesucht. Perfekt . Nähen
u . Bügein verlangt . Schriftl .
Angebote unt . B29289 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse " .

Suche sur Anfang Sept .
tüchtiges , zuverlässige .?

Mädchen
für Küche und Hausarbeit , das
schon in gutem Hause gedient
hat , nach Rastatt . 3332a .3. 3

Angebote mit Zeuanissen u .
Bild nach Villa Markana .
Horchheim bei S(ob [ en ~,.

Saud ., fleimges l'.'iiiödjen .
welch, zu Hause schlafen kann
zu Familie ohne Kinder sofort
gesucht . - H " " "
(Bräuer ) .

'tfcclfirnfjc 9 , II
B29444 .2 .1

Aus 15 Sep ! emder
wird ein besseres , jüngere ?
Mädchen gesucht für ein 2jahr .
Kind , das schon bei .Bindern
war u . Hüben u . bügeln kann .
Gute Empfehlungen erford .
B '°°ot Kaiserstr . 74 . 2 Trpp .

•
n möglichst sofort . Eintritt

wird ein durchaus zu»
verlässigeS , reinliches in der
Kinderpflege erfahrenes
Mädchen zu einem 2jährigen
Kinde nach answärts gesucht .

Zu melden vorniittag » vor
10 Uhr , nachmittags von 1 —3 ' /,
oder 6*1»—8 Uhr. B29424

Wendtstr . 5 . 2. Stock.
Jüngeres Mädchen

für Hausarb ., mittags zum
Servieren , bei gut . Lohn auf
1. Sept . gesucht . 2329456

Näh . Hirschstr . 87. L
Gesucht wird ein tüchtiges ,

erfahrenes
Kindersröulein

zu 2Kindern von 7 n. 3Jahren .
Zu melden in Durlach , Ein -

horn- Bpotheke, vormittags od .
nachmitt . bis 5 Uhr. 9154.2 .1

KochWlem .
In besserer Pension kann

ein Fräulein das Kochen un -
entgeltlich erlernen . Eintritt
1 . Sept . Angebote unter Nr .
W8570 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbet .

Monatsjrau WflZ
und Freitag vormittag gesucht .
90V8 Weinbrennerftr . 4« . IN.

Jüngere , zuverlässige
natsfran für mehrere Stun -
den vor- n. nachmitt . gesucht.
Zu erfragen von 4 Uhr an .
B294I52 Hörne rstr. 14 , III.

MMW
per sofort gesucht. 9118 .2 .2

<Äummi »v <ir «iihans' Silberherg , Kaiserstr . 44.

en -Ge
BßMchthcr

26 Jähre alt , militärfrei . IL
Jahre ans Anwaltsbüro tätig ,
mit guten Gesetzeskenntnisseii ,
sucht wegen Auflösung deS
Büros infolge des Krieges
anderweitige Stellung in kauf -
männischem bezw . industriell
Betrieb oder Behörde .

Gest . Anaeb . unt . Nr . B29345
a .d .GeschäftSst .d . „ Bad .Presse " .

AchWigW
sucht '
Anße

^ älterer mil . Beamter als
!Uchen - Revisor od . Kontrol

lenr , ohne an bestimmte Stun >
den oder Tage gebunden zu
sein ; auf hohe Vergütung wird
nicht reflektiert . Angebote unt .
P . 1961 an Haasenstein & Vogler
A. G . Karlsruhe i . B . 3359a

Fi !ia !leiterin .
Tücht ., erfahr . Geschäfts -

frau , mit ein . Tochter von
12 Jahren , fönst alleinsteh .,
fucht Filiale zu übernehmen .

Größere Kaution kann ge
stellt werden .

Angebote unt . Nr . 5829445
an die Geschäftsstelle der
Vad . Presse "

M Meie Ime.
die 3 Jahre in einem Kranken -
Hanse als Schwester praktisch
tätig war , sucht passenden
Wirkungskreis bei Arzt od.
Privatklinik . Angebote unter
Nr . B29322 an s,e Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse ".

Hausdame ,
M . Lver , sucht z . 1 . Okt . pass.
Wirkungskreis , wo Mädchen
gehalten . Frauenl . Haushalt
bevorzugt . Gute Zeugnisse .
Angebote unt . Nr . B27811 an
die Geschäftsstelle der „ Bad
Presse " erbeten

Auf 15. Sept . steig ., zuverläss .
Mädchen vom Lande gesucht ,
das auch Liebe zu Kindern hat .
B2L452 Dralsstr . 4, 4 . St .

(Sj.Xj . i 20 I . Schneiderin ,
Olli !! !«» sucht Anfangsstelle
, n Laden , Konfektion bevorz .
Angebote unt . B29403 an die
GeschäftSst . der Bad . Presse .

Wer würde
älteres Fräu !ein

in einem Laden einlernen
oder könnte sonst tagsüber
Beschäftigung finden .

Angeb . unt . B29408 an die
GeschäftSst. der Bad . Presse .

Achl. Berkiiilsttiii
welche in erstem Delikatessen -
u. Kolonialw .-Geschäft tätig
ist, sucht Filiale , event . auch
als Kassiererin Stelle . Kaution
kann gestellt werden . Angebote
unter Nr . B29327 an die Ge-
sckäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Fräulein,
welches die Handelsschule mit
gutem Erfolg besucht hat , sucht
SteNe als Anfängerin auf
Büro für sofort ober später .

Zuschriften unt . Nr . B29349
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Press ?

" erbeten . 52

Stellung sucht

zum 15. Sept . od. 1 . Okt . An
geböte unter Nr . B29387 an die
GeschäftSst . der »Bad . Presse " .

Suche für meine Tockiter ,
16 Jahre , gesund , mit guter
Schulbildung , Lehrstelle bei

Gest . Angebote unt . Nr . !
a .d .GeschäftSst . d . „ Bad .Presse "

Zu vermiete»
Laden

mit 3 Zimmer -Wohnung ist
unter günstigen Bedingungen"
sofort od . später zu vermieten ,
^u erfragen Banmeisterstr . 28,
t . Stock d . Vorderh . 8894

Tücht. Geschäftsfrau , kau -
tionsfäh . , wäre Gelegenh . ge-
boten , gutgehenden

J * * Laden "ML
mit Wohnung zu iibernehm .,
in der Nähe von Karlsruhe .

Angeb . unt . 3329436 an d
Geschäftsst. der „Bad . Pr .

"

In Weingarten zu vermiet .
Laden K

'
j- Wch

geeignet , am Markt , sofort od .
auf 1. Oktober . Näheres bei
itürcher Krone ", Wein »
garten . 8329435

WerWlleoö . LWrwW
Grober , Heller. trockener

Raum ebener Erde mit Gin -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfrage »
DouglaSstr . M (bei
Tel .

Durand ).
7391 '

Wohnung oderBüro
zu vermieten .

^ rirdrich <<vlatzlvistdie Woh»
nung im erst. Obergeschob, be -
steh, acu» acht Zimmern u. Zub .,
aufsofortod . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
(6 Zimmer u . Zubehör ) abgegeb.
u. eignetsich dann besondersfür
Bürozwecke. Näb . beim Saus -
eigentümer i . 4 . Stock. 6710 *

Kaiserplatz .
Leopoldstr . la im 2 . oder

4 . St . ß Zimmerwohng . mit
allem Zubehör auf 1 . Okt . zu
verm . Auskunft 4 . St . B**"*'

M! - 8ns« s!r. 6,2. Stock ,
ist eine

schöne Mhmk
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 1v—' /,1 und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2 . Stock,
rechts . B23271 *

6 Allllner - Wchullllg
2. Stock , ganz neu her-
gerichtet , nebst reickl. Zu -
vehör , auf sof. od . später zu
vermieten . Näh . Westend -
strafte 55 , 3. St . 6849*

Herpschaftswohnung
7 grobe Zimmer , grober Diele mit alle « modernen Komfort
und reichlichem Zubehör , Etagenheizung , Ballone , Veranda
grober Garten in bester Lage der Südweststodt auf 1 . J « ti
zu vermieten . Näheres bei Fr . Frey , . Hotel Erbprinz " . ^

LeopoIdsDlatz 7a
II . St . . 6 schön» geräumige
Zimmer , Küche . Bad . Erker ,
reichl . Zubeh . (2 Eingänge ) .
Gas . elektr . autom . Treppen -
beleucht . . auf 1 . Okt . zu verm .
Anzus . v. 10—12 u. 4—7 Uhr .
Näh . b . Eigentümer 6141

Werderstraße 14, III .

Schumannstraste 8 ,
3. Stock, ist eine moderne .
geräumige 7144»

53immerm0finuna
mit einaer . Bad , Garten -
anteil , Mansarde , e . per
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu erfragen Wil -
helmstr . 57 . Teleph . 185.

Äänöelstr . 22
ist herrschaftliche 4 Zimmer «
Wodnnng sofort oder 1. Okt.
zu vermieten . Näheres im
1 . oder 2 . Stock . B29017

Auf 1 . vkwder
zu vermieten :

i Zimmerwolnuiug Rhe
fernste 4i >. Stock ;

sofort oder später :

Durlacher Allee Ki»,
8 . Stock, ist eine geräi »
mige 7148 »

43imtniiol)niiiig
mit 2 Mansarden , ein -
gerichtetem Bad . Zentral -
Heizung ?e. per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oder Wil »
helmstr . 57 . Teleph . 185.

Sternbergstr . ist eine schöne
4Zimmerwohnung m . Küche .
Mansarde nebst Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . B27S86

Näh. Sternbergstr . lS . U. 10.6

Gartenstratze 36
ist der 1 . Stock , bestehend aus
4 Zimmern , Bade - Zimmer ,
Küche, 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Gartenanteil u . sonst. Zubeh .
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Einaus . l>. 9- 5 Uhr . Näh . das .
it . Kreu,stc . 8. III. 8866 .3.3

Durlacher Allee 40,
Vorderh . 3. Stock , ist eine mo-
derne 4 Zimmerwohnung
mit Badez ., sowie reichlichem

:, frisch berger ., sei

Schön möbl .U» od . 4 Zimmer «
Wohnung m . Küche u. Zubehör
zu vermieten . B29156 .2.2

Zu erfr . Matbvsir . 19,1 . l .
. . euzeitl . »—4 Zimmerw ..

neu Herger. . Bad , Balkon ,
Veranda usw ., Lachnerstr . 15 ,
sof. od . spater zu vermieten .
Nah . parterre . B29048

mit Zubehör Rintheimersir . 9 ,
2. Stock, per 1 . September
oder späterzu vermieten . Zu
erfragen Wilhelmstraste 57 .
Telephon 185 . 8723»

Bürgerst ?. 13 frdl . 4 Zimmer «
Wohnung mit Küche , Kell .,
Koch - u. Leuchtgas , auf 1
Okt. zu vermieten . Näh . im
Laden . 3329441

21 ist d»e Par¬
terre - Wohnung mit Z oder 4
Zimmern , Küche , Keller k .
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Nähere » zu erfragen Krieg -
strahe 15« . pari ., oder unter
Nr . 8943 in der Geschäftsstelle
der . Badischen Presse ".

Dnrlacher Allee 13, 4. Stock,
schöne
Mit gl
Terrasse , .
schlub, wegen Wegzug auf
1 . Oktober zu verm . B23073

Dnrlacher . Allee 42 ist i . vier¬
ten Stock schöne Wohnung
billig und sofort zu verm.

Näheres 3 . Stock. 2329092
Hardtstrahe Nr . 7 ist eine
Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör zu vermieten .
Näh . beim stidt . Hochbauamt
Karl Friedrich - Strabe 8.
Zimmer Nr .

'
l69 . 8630 .4 .4

>vuinboldtstr . 25a ist im4 .Stock,
linkS , schöne Wohnung von 2
Zimm ., Küche, Keller :e . auf
sofort od . später zu vermieten .
Nähere ? 1 . Stock. B28493 .6 .6

Kaiserstr . K6, am Marktplatz,
1 . Stock , » Zimmer , Küche.
Keller , e. , auf 1 . Okt. zu verm .
Näh . Uhrenladen . B29246

itniserstr . 225 sreundl . Man -
sarden -Wohnnng v . L Zun »
mern , Küche u . Keller sogleich
od . später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

Karl -Wilhelmstratze 24, Bier
»immerwohnung mit Balkon
für 650 JH a . sof od . 1 . Okt .
zu verm . Näh . pari . B29313

ziartsrnhe - Beiertheim .
4 Zimmerwobnung . Nähe

Hauptbahnhof , mit Zubehör ,
hinten Veranda , St . Garten ,
auf I . Okt . zu vermiet . Preis
560 Mk. Z u erfr . (Yebdard -
straste » 7 . 2. St . B29198 .2.L

In Herrschaft l . Einfamilien »
HauS sind schön möbl . Zimmer
mit od . ohne Pension zu ver -
mieten . Bad u . Klavierbenütz .
BL9476 Karlstraste 55 .

Gut mSbl . Zimmer mit
Gas , elektr. Treppenbel . . ist
billig zu vermieten . B29293

Sophienstr . 13, l Tr .
Im Zentrum der Stadt ,

Bürgerstratze Nr . 22, ist gut
möbl. Zimmer mit bes . Ein -
gang zu vermieten . B29343

Klauprechtstr . 13 , III ., ger .
5 Zimmerwohnung mit Bad
u. reichl . Zubehör fof . oder
spät , zu vermieten . 2327256

Näheres im 1 . Stock.

Luisenstr . 15, in der Nähe d.
Sallenwäldchens , in schöner
freier Lage ist der 2. Stock
bestehend aus 4 Zimmer ,
Küche, ger . Mansarde , nebst
Zubehör aus 1 . Okt . zu ver -
mieten . B29008

Näh . beim HauSeigent . IIIViUir» VWr*. t .
Luisenstr . 39, schöne 3 Zim -

merwehnung mit Zubehör
auf I . Okt . zu vermieten .
Näh , das . II . BL9I31

Luisenstr . 50 ist ein Zimmer
mit Küche sofort oder spät ,
zu vermieten . 2329413

Zu erfragen 2 . Stock.
Maienstratze 13, Ecke Som -
merstr ., ist eine schöne son-
nige Dreizimmer - Wohnung
mit Balkon sofort od . später
zu vermieten . ®28930
Näheres parterre , links .

Nudolsstraße 7 ist eine schone
3 Zimmerwoblinng mit Zu -
bebör auf 1 . Ott zu vermiet .
Näh . im '2. Stock links . B

Rudolfstr . 10 ist eine hnbsche
» Zimmer - Wodnnng aus
1. Okt . zu vermieten . Elktr .
Treppenbel . Preis 460 Mk.
— Näheres bei Reinmuth .
2 . Stock links . « 28941 .3̂ 3

Zu erfragen : itroncnfU ' . !t i .
im Büro , rm *

» iidendstr. 27 hochmod . 5 bis
« Zimmerwohuung m . allem
Zubehör per 1 . Okt. Näheres
daselbst. Teleph . L4S1 , SS***"

Adlerftr . 1 , part ., gut möbl .'
1 . SepiZimmer auf

vermieten .
ptbr . zu

3329446
Adlerstr . 18, Ecke Zähringerstr ..

1 Tr ., links , erhalten ordentl .
Leute gute , billige Stoff und
Wohnung . B29355 .3.2

Akademicstr . 16, HI ^ frdl .
möbl ., sonnige Zimmer zum
1 . Sept . zu verm . 3>au460

Georgfriedrichstr . IS ] n ] Tft
schön möbl . Zimmer , ohne
Gegenüber , mit Klavierbe -
nützg . bill . zu verm . B29206

Herrenstr . 62,2 Trepp ., gegen -
über dem Grohh . Palais , ist
gut möbl . Zimmer zu ver-
mieten . B29430

Kaiser -Allee 33 , 3. St . . ist ein
große ? Zimmer mit 2 Fenster ,
ohne Gegenüber , bes. Eing . .
billig zu vermiet . B29181 .4 .3

Kreuzstr. 16, 1 Tr . hoch, er¬
halte « 1 oder 2 solide Ar -
beiter sogl . Kost und Woh -
nung zu bill . Preis . 3329437

Lammftr . 6, IL, ist gut möbl .
Zimmer zu verm . 3329447

Lessingstratze 78, part ., links ,
ist fein möbliertes Zimmer
auf sofort zu verm . B29425

?!Isrgenstr . 1, II ., lks .. möbl .
Zimmer M verm . Monatl .
12 Mark . V29448

Schillerstr . 59, Gartenhaus ,
gut möbl . Zimmer zn 12 <M

u vermieten . 5829245
»enstr . t>4 ist ein sreundl

möbl . Zimmer billig zu der-
mieten . B29858 .2L

Uhlandstr. 35 , 3 . Stock, groh . ,
freundl . möblierte « Zimmer
an Herrn oder Fräulein bill .
zu vermieten . <859401

Winterstr . 21 , 8 Treppe linke,
möbliertes Zimmer zu ver-
mieten . B29251

Vorkstr . 17, 8 . Stock, Eckzim -
mer mit Balkon , Schreibtisch,
evtl . 2 Betten , bei Witwe
ohne Kind , zu verm . B29407

Zäliringerstraße 8, 3 . St . , ist
sebr schönes , gemutl . Zimmer
sofort oder auf 1 . Sept . sehr
billig zu vermiet . B29248

Zähringerstr . 92, 1 Tr . hoch ,
ist ein großes , gut möbl .
Zimmer , nächst d. Marktpl .,
fogl . zu verm . 3329438

2 leere Zimmer mit Bai -
kon, eventl . eins möbliert , so-
fort zu vermieten . B29316

Zu erfr . Karl Wilhelm -
strnße 24, parterre .

m
Kriegerfrau f . eins , möbl .,

saub . Zimmer m . Kochgele-
genheit . Ang . u . Nr . B2940G
an die „Bad . Presse " erbeten .

Freundl . 2 Zimmerw . von
jung .Ehepaar auf sofort ge-
sucht . Südstadt bevorzugt .

Angebote mit Preisangabe
unt . Nr . 2329348 a . d. GeschaftS -
stelle der . Bad . Presse "

. 2.2

Frisch eiugekoffetl :

Neue
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Bekanntmachung .
Seit Montag , den 21 . d . Mts . beträgt der Verkaufspreis

für Kartoffeln auf dem Wochenmarkt , sowie ab Fuhrwerk
in den Straßen 9 Vfg . für das Pfund . In den Verkaufs -
stelle » der Stadt iLebensbedürfniSverein , Pfannkuch & Co .,
Bucherer und Geschwister Knopf ) werden die Kartoffeln zu
7 Pfg . für das Pfund abgegeben . 9157

Karlsruhe , den 25. August 1916.
Das Bürgermeisteramt .

Vergebung von Bauarbeiten.
Die zur Herstellung der Verlängerung des Straßen -

kcnmls in der Ludwig -Wilhelm - Stratze erforderlichen Arbei¬
ten und Lieferungen und zwar :

rund 205 cbm Grabarbeit ,
rund 60 m kreisrunde Betonröhren von 30 und 25 cm

Weite und ein Revisionsschacht ,
sollen im öffentlichen Angebotsverfahren zur Ausführung
verdungen werden .

Die Verdingungsunterlagen liegen bei unserem Stadt -
bcruamte , Rathaus III . Stock, zur Einsicht auf , von wo auch
Angebotsformulare zu 4g Pfg . bei vorto - und bestellfreier
Einsendng der Beträge bezogen werden können .

Der Eröffnungszeitpunkt wird festgesetzt
auf Montag , den 4 . September 1916 , vormittags 10 Ufte ,
bis zu welchem Termine die verschlossenen und mit „ Kanal -
bau " beschriebenen Angebote bei uns einzureichen sind.

Rastatt , den 19 . August 1916. 3323«
Der Gemeinderat :

Renner . Gilbert .

;} itianp ( tici (| cnin (| .
Im Wege der Zwangsvollstreckung wird am
Dienstag , den 5. September 1916 ,

nachmittags 3 Uhr,
im Rathaus in Maulbronn das Gasthaus zum Kloster
mit Scheuer und 13 a 89 qm Gemüsegarten versteigert .

Das altrenommierte Gasthaus zum Kloster wurde im
Jahre 1903 um Mi . 72000 verkauft und ist jetzt in Anbetracht
der Ungunst der Zeit nur zu Mk . 46000 geschätzt. Das Gast -
Haus befindet sich im besten Zustand , hat große Räumlich -
ketten , und ist Gelegenheit zu einem vorteilhaften Kauf ge-
Koten . Günstige Zahlungsbedingungen können vereinbart
werden . Maulbronn ist seit kurzem durch eine Nebenbahn
mit dem Hauptbahnhof verbunden . Des berühmten Klosters
wegen wird Maulbronn viel besucht und ist wegen seiner
schönen Lage ein beliebter Ausflugsort . 2896a .2.2

Die zur Nachlaßmasse des Bauunternehmers Leov .
Schmidt hier gehörigen noch vorhandenen 9058

Baumaterialien und
Bangerätschaften

als Weift kalk . Wafferleitungsröhren . BorsaÄmat . .
Sölzer und Bauschuvven : ferner : Baumaschinen .
Betonmischmaschinen . Banwinden . Elevatoren .Eisen -
schneidmaschine . Hovlsteinmasch »ne . Werkzeuge und
Geräte aller Art . Büromobiliar werden hiermit dem
Freihandverkauf ausgesetzt . Nähere Auskunft erteilt

Nachlaßverwaltung : Carl Nagel
Karlstratze 18 . Karlsruhe. Telephon Nr . 108.

Neue , modern gebaute , fast betriebsfertige , für mindestens
l 1!, Million Kilo Jahresproduktion eingerichtete

Eisengießerei
in Usberlingen am Bodensee . mit ca . 1 h umfassenden
Gelände und ca . 1600 qm bebauter Fläche , wird am

Montag , d . 4. Sept. 1916 , vormittags 10 Uhr .
in der Notariatskanzlei in Ueberlingen freihändig au den
Meistbietenden versteigert . Wert ca . 120 000 Mark . Die
Gebäude sind auch für ein anderes Unternehmen geeignet .
Anfragen sind zu richten an den Konkursverwalter Kn>a

Joh . Rist , in Ueberlingen am Bodensee.

GrossbenogliclK Mairabbför
Kunstkeramische Werkstätten

Karlsruhe i . B.

Sündige Hussfeüung n . Verfcant
in den

neuen Räumen öe? Manufaktur, Sciiiofebezirli17
hinter dem Fernheizwerk . 121

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr,
Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei .

iVein - Angebot !
Es treffen für mich im Monat September 2 Waggons

WhemheMche Weihweine ,
1915er und ältere Jahrgänge .

ein . Preisliste und eventuell Proben gerne zu Diensten .
Auch empfehle meinen prima

A pfel m ost .
Durlach , Albert Roos , Weinhandluna ,

Sofienstr . 12. Telephon 251 . 9011 .8.2

OelfaMlt Konigsbacb f
Betrieb vom 5. Sept. ab wieder eröffnet . W

Verarbeitung sämtlicher J271a .3.3 ®

Oelsaalen und Oelfriichie U
an allen Wochentagen — ausgenommen Montag ' s ?
und Samstag — . Die erforderlichen Mahlscheine W

m sind bei den Kommunalverbänden erhältlich . ^

►robiere rasieren ohne studieren , nur |
zwei Minuten und

der Bart ist ab .
"

WK j

Siciiepheits -Rasiepmesser
Up 070 aus SilberstahlIii • LIO geschmiedet ,feinhohl geschliffen und
gebrauchsfertig abgezog. ,
m . SicherheitsscSjutzvor«
riclihüig , sedaß jeder Un¬
geübte sich sofort gefahrl.
rasieren kann p] 2 25

Rasiermesser °hn°
Schutzvorrichtg . ^ j

Nr . 88 V2 KompL
Rasier ■ Garnitur,

bestehend aus prima
Rasiermess . mit Schutz¬
vorrichtung , Streichriemen
Spiegel , Rasierpinsel und
Rasiernapf, alles zusam¬
men m . Beutel pj gQ

Nr. 2211 Ras . - fiarnHur,
sonst Inhalt genau wie oben .

fein polierter Holzkaster. \
mit verstellbarem Spiegel.

M. f .15
Beliebiger Name in Messer graviert , verzierte Goldschrift j
nur 15 Pfg . Schleifen und Reparieren alter Rasiermesser,Taschenmesser und Scheren billigst. Rasiermesser u , Rasier¬
apparate aller Art in jeder Preislage, alle RasierutensiMen , j
Rasiergarniturcn, Haarschneidemaschinen in großer Auswahl.

Versand un 'er Nachnahme oder gegen Vorauszahlung
des Betrages .

Bei Sendungen ins Feld ist Nachnahme nicht zulässig .
ftnpnnÜOirf hoin , Nichtgefallende Waren tauschen
UÖ ! ÖJSHeaUiCI » . w;r bereitwilligst um oder zahlen

Betrag zurück .

Erifrafh 150 !
bei Solingen .

Gebrüder Rauh ,
Staiiiwarenfabrik u. Versandhaus I . Banges .

Versand direkt an Private .
Umsonst u . portofre i
auf Wunsch an jedermann unseren groß . •BRILLAÜT

illust . Pracht-Katalog ,
welcher 10,000 Gegenstände enthält , u. a. große Auswahl in I

Soldaten - Bedarfsartikel .
Tausende Anerkennungen Uber die
Güte und Qualität unserer Ware . 3251a

Bei jed . Auftrag Extfavergänstigg . (Raöattsoftein ) . |

Herren - Stiefel attb
Halbschuhe

Damen - Stiefel und
Halbschuhe

Mm Maus m Schuhwerk
aller Art sollte jeder Käufer speziell auf

bequeme Form und gute MaMöt
achten . Was nützt der billigste oder der
teuerste Stiesel , wenn er drückt , Schmerzen

. verursacht und nicht eine gewisse Zeit hält ?
Man hat nur Aerger und Verdruß .

Das Richtige finden Sie
vereint mit mäßig . Preisen in d . Schuhwarenabteilung des

Rchrmhms ilfitbrrt, Karlsrcht i. K.
Groste Auswahl . 9164

Kiuder - Ttiefel Svetialitäten
für Empfindliche

Das

Durch Steigerung der von
Natur ungenüg . Schwingsähig -
keit erziele ich d . groß . , weich. ,
singend . Ton d . altital . Meister -
instrumenta Geigen .<£ 150.—,
Celli 350 .— , Hochs. Lauten
J/. 75.— . Ansichtssendg .

<5, Walch , Radcbeul -
Dresden 19 . 728a .3 .2

ilfesaiz -
Ferkel ,
langgestreckt , breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schnellmast , sehr gute
'Fresser , offeriere freibleibend :
ca . H— 8 Wochen alt 18—23 j .
.. 8—10 „ „ 24—27 Jl
„ 10— 12 „ „ 28—337/
„ 12— 15 „ „ 34—47 Jl

Läufer Jl 1 .70 p . Pfund .
Nachnahmeversd . DieSchweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht .
Viele Dankschreiben und Nach-
bestellungen . Fritz Koppenberg,
Viehversd . Marburg, Wests . 13i8a

Bohnenständer ,
Waschzuber . Ständer für die
eiserne Waichfrau . Fässer .

Ä ü b e l
z . verkauf .
Bürgerst?.
Nr . 16 .
Repara -

turen
werden schnell besorgt.

B2S24L
Garantiert reines weißes

Bienenwachs hat noch ein groß .
Quantum abzugeben . Zum
luftdichten Abschluß von Ein¬
machgläsern sehr z . empfehlen .
Abgabe von 100 xr aufwärts ,
solange Vorrat bei A. Wörner,
Ludwig - Wilhelmftr . 16 , H . L r

Ii : Apfelwein !
50000 Liter hat noch preis -

wert abzugeben . B29351
As. Selz , Heidelberg .

Kaiserstr . 72. — Fernspr . 1448.
Weinhandlung u . Apfelwein¬

großkelterei .

Junge Wirtssrau
sucht auf 1 . Okt . eine gutgeh .
Wirtschaft in Zapf oder in
Pacht . Kaution kann gestellt
werden . Angebote unter Nr .
2329451 an die Eeschäftsst . d.
„Bad . Presse " .

Die GMirWs !
tt

zum

Inger
in Dffeuburg

mit geräumigen Lokalitäten ,
doppelter , heizbarer Kegelbahn
und großem Wirtschaftsgarten
ist auf 1 . Oktober d . Js . oder
später 3332a .3 .1

zu vergeben .
Interessenten wollen sich

wenden an den Besitzer
LrnZt Bollschweiler ,

Offenburg (Baden ).

Gottssdienftordnung am 2 ? . August .
Evangelische Stadtgemeiude ,

Stadtkirche . Yd It . : Militärgottesd . Garnisonvikar
Sturm . 10 U. : Stadtvik . Lautenschlager . — Kleine Kirche.
6 IL : Pfarrverwalter Dürr . — Schloßkirche . 10 11. : Hoftni .
Brandl . — Yvhanneskirche . % 10 11. : Pfarrverwalter Durr .
— Christusttrche . 10 IL : Stadtvikar Lutz . — Lutherkirche .
^ 10 IL : Stadtvik . Müller . 11 lt . : Kindergottesdienst : Stadt -
Vikar Müller . — DiakouissenhausZirche . Äm . 10 IL : HilsSg .
Sitzler . Abends YS U. : Hilssgeistl . Sitzler . — Montag und
Dreitag . abds . % 8 IL : Kriegsandacht . — Grabkapelle . S U . :
Hofvikar Brandl mit Abendmahl — Karl -Frsedrich -Gedächt -
niskirche (Stadtteil Mühlburg ) . ^ 10 IL : Gottesd . Psarrer
Steinmann .

Abendandachten . . ,
Schloßkirche . Donnerstag . 8 Uhr . : — Kleine Kirche.

M ittwo ch. 6 IL — JohauneSkirche . Donnerstag , 8 U. — Glitt =
stuskirche . Dienstag . ZU . — Lutherkirche . Mittwoch , 8 U.
— Kari - Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtt . Mühlburg ) Don -
nerstag , SY Uhr .

Evangelische Stadtnnssio » , Bereinshaus , Adlerftr . 2Z .
3 U . : Jungsrauenverein von Frl . Schweickert . Zährin -

gerstraße 45. 4 U. : Jungsraueuver . von Frl . Weber , Erb -
prinzenstr . 12. 4 U . : Jungfrauenver . d . Schwester Lene ,
Adlerstr . 23. Y6 11. : Abendgottesd . Stadtm . Lieber . 8 U . :
Blaukreuzversamml ., Steinstr . 31 . — Mittwoch , 8% U . :
Bibelst . Stadtm . Lieber . Predigtausgabe . — Donnerstag ,
abds . 8 4̂ IL : Gebetsversamml . 3. Stock.

Evangelisches Vereiushaus . Amalienstraße 77.
Vorm . 11 ^ U. : Sonntagssch . Nachm . 3 U . : Allg . Ver -

fammlung : Stadtmiss . Rauber . 4 U . : Jungsrauenv . : abds .
>,8 U. : Vortrag Pfr . Böhmerle . — Montag , abds . 8J4 IL :
Blaukreuzv . — Dienstag , abds . 8 IL : Frauengebetsstnnde ;
8%, IL : Bibelbespr . f . Männer u . Jüngl . — Mittwoch abds .
8 ^4 lt . : Allg . Bersamml . — Donnerstag , abds . 8 11. : Töchter¬
verein , abds . 8 11. : Allg . Versamml ., Durlacherstr . 32 . —
Freitag , abds . 8 ?4 U . : Allg . Kriegsgebetsstunde .
Evang . -luth » Gemeinde ( alte Friedhvskap ., Waldhornstr .) .

Vorm ., 10 Uhr : Gottesdienst .
Katholische Stadtgemeiude .

St . Stephauskir » e . Sonntag : 5 Uhr : Frühmesse mit
Monatskommunion für den Dienstbotenverein und - ?. ongre -
aation ; 6 lt . : hl . Messe : 7 U . : hl . Messe : ViO IL : Militärgot¬
tesdienst mit Predigt : >- 10 u . : Hauptgottesdienst mit Hoch -
amt u . Predigt : % 12 11. : Kindergott ^sdiem't mit Predigt ;
3 lt . : Andacht Au Ehren der hl . Dreifaltigkeit : YsS 11. : Frie¬
densandacht rrttt Segen : ebenso Dienstag und Freitag abds .
3 U. Freitag <Herz Jesu - Freitag ) : Vorabend : Beichtgele

Kommunion : 7 U. : hl . Messe : 8 U. : Amt . — St . Peter - und
Paulskirche . Sonntag : %6 11. : Beichtgelegenheit ; 6 11. :
Frühmesse : 6 , 7. 7 , 548 11. : Austeilung der hl . Kommunion :
YS lt . : deutsche Singmesse : Ys9 U . : deutsche Singmesse mit
Predigt im Städt . Spital : % 10 U. : Hauptgottesdienst mit
Predigt : 1412 11. : .Kindergottesdienst : 2 lt . : Vesper : 8 U.
abds . : Kriegsandacht . — St . Beruharduskirche . Sonntag :
6 U . : Frühmesse : 7 U . : hl . Messe mit Generalkommunion
der Iungfrauenkongregation : 8 lt . : deutsche Singmesse mit
Predigt :

'^ 10 11. : Hauptgottesdienst mit Predigt und Amt ;
11 U . : Kindergottesdienst : YtZ II . : Andacht zu Ehren der
hl . Dreifaltigkeit : 6 U. : Kriegsandacht mit Segen . Freitag :
7 Uhr : Herz Jesu - Amt : abds 'A9 11. : Mütterverein . •— Lieb
frauenkirche . Sonntag : 6 U . : Frühmesse mit Monatskom
munion der Frauen : 8 U . : deutsche Singmesse mit Predigt ;'.̂ 10 IL : Hauptgottesdienst mit Amt u . Predigt ; 11 U. : Kin ^
dergottesdienst 'A3 II . : Vesper ; 1A8 II . : Kriegsbittandacht
mit Segen . — St . Bonifatiuskirche . Sonntag : 6 II . : Früh -
messe mit Monatskomm . der Frauen ; 8 U. : deutsche Sing -
messe mit Pred . ; Y10 II . : Hauptgottesd . m . Amt u . Pred . ;
Iii2 lt . : Kindergottesd . m . Pred . ; Y, 3 iL : Vesper ; 7 Ü . :
Sitthnd . u . Segen . — Beiertheim . St . Michaclskirche . %6 11. :
Beichtgel . ; % 7 U . : Frühm . mit Austeil d . h. Komm , vor u .
nachher : Monatskomm . d. Mann . u . Jüngl . ; hl . Messe für
Albert Braun (best . v . kath . Jugendver . ) ; 8 IL : deutsche Sing¬
messe m . Pred . ; ^ 10 U . : Hauptgottesd . m . Hochamt u . Pre -
digr ; 2 lt . : .Kriegsbittandacht m . Segen . — Rüppurr (St .
NikolitttZkirche. 6 U . : Beichtgel . ; 7 lt . : hl . Komm . ; 9 lt . :
Hauptgottesd . m . Hochamt u Pred . ; 2 U . : Herz ^Iesu ^Bitt -
audacht m . Seg . ; YS lt . : Vertamml . d . christl . Mütterv . m.
Pred . — Freitag lHerz - Jesu - Freitag ) ; 7 U . : Hochamt zu
Ehren d . hl . Herzens Jesu . — Grünwinkel . St . Josefskirche .

6 lt . : Beichtgel . ; 7 11. : Frühm . mit Austeilung d . hl . Kom -
munion : 9 U . : deutsche Singm . m . Pred . : 2 U . : Andacht z .
hl . Fam . ; ? IL : Rofenkr . — Taxlanden . Heilia - Geist - Kirche.
6—8 11. : Beichtgel . : %7, %8, % 8 IL : Austeil d . hl . Komm . ;
8 lt . : deutsche Singm . ; }$10 11. : Amt m . Pred . ; 2 IL : An -
dacht z . Mutter Gottes ; 8 U . : Andacht f . unsere Krieger mit
Se ^en .

Alt -Katbolische Stabtgemeinde .
(Auferstehungskirche ) . 10 U. : Stadtpfarrer Kreusch .

Friedenskirche der Methodistengcmeinde , Karlstr . 4W .
Vorm . ^- 10 U . : Predigt . Pred . Rücker. ( Gegenst . : Stu -

dien im 1 . Buche Mose .) 11 IL : Kindergottesdienst . Nachm .
5 lt . : Geistl . Liederabend . — Montag , abds . ^ .9 U . : Kriegs -
gebetöstunde . — Mittwoch , abds ^49 II . : Bibelstunde .
Zionokrrche der ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.

10 U. : Predigt . Pred . Maier . 11 U . : Kindergottesdienst .
Nachm . YA lt . : Vortr . : Die entscheid . Kräfte z . Herbeisühr .
einer bess . Zukunft uns . Vaterlandes . Yb II . : Juugfraucu -
verein . ■—• Dienstag abds . : % 9 11. : Gebetsversamml . —
Donnerstag abds . % 9 IL : Bibelstunde .

Dreschmaschinen
mit und ohne Reinigung

in alien Größen und
Ausführungen

bauen und liefern 3212a
Ph . Mayfarth & Co ., Frankfurt a . ftfl .

Für Trocknung von Geniiise , Obst und land¬
wirtschaftlichen Produkten Getreide und Treber

ist unerreicht an Leistung , vorzüglicher Qualität bei geringsten
Anlagekosten die gesetzlich geschützte

ORIGINAL - EXPRESS - DARRE
von Dr . Otto Zimmermann ,LUDWlüSHAFEN a. Rhein . >:

Aultragseingang seit Anfang 1915 : über 400 Anlagen mit
einer Gesamtleistung von mehr als 100000 Zentner Rohmaterial
in 24 Stunden , darunter die größte Anlage der Welt für Gemüse¬

trocknung mit einer Tagesleistung von 5000 Zentner ,
la . Referenzen erster Firmen und größerer Stadtverwaltungen.

Vor Nachahmungen wird gewarnt . 65J

iln Ii Mick » !

Ich habe sofort lohnende, langfristige
Dreharbeiten an Zinkkörpern zu vergeben
und crbilte Angebote von leistungsfähigen
Fabriken mit Angabe der Tagesquanti -
täten und des Liefernngsbeginns .

Eduard Tautz . Frankfurt a . M . ,
Bockenheimer-Anlage 20. 33552 .3.2

Durlach
„Grüner Sol"

Angenehm kühler
Aufenthalt .

mtiftmtmitif nmiiit«»*«
Sonntag , 27 . A'-iß »
«mim—mmiminwm"11"111**

Die
neuesten Berichte

von den Kriegschau*

plätzen durch fü ®
Eiko-Woche

zugelassen durch Stc«*'
Generalstab . „

Die Beloiiniiüg
einer edlen Tat

Drama in 1 Akt.

Eine verfehlte
Spekulation.
Drama in 1 Akt _

Gefährten fürs
Leben . ^

Drama in 1 - .tot. ^

ßanschen In
der Grobe.

Lustspiel in 1 Akt- ^

Was man aus
Liebe tnt.

Ein lustiges Filmspiel ^
2 Akten . ^

Nach dem
Maskenball .

Ein Lebensbiid aus d*
Malerwelt .

Schauspiel in 3 Akte"-

getragene Kleider . Schu -^'
Stiefel usw . zu höchst . Pre « en -
J . Silbermann . Brunucnltr ^

»-
Televbon 2551 . B29123LL

Ich kaufe
fortwährend gctrag .
kleidcr . Stiefel . Uhren S ?at«
fen . Gold . Platina . Silber f
Brillanten . Uniformen , S c :
ten , Möbel , ganze Hau ?ha>
tunften . Pfandscheine , G/viu
u. bezahle hierfür , weil d«
aröfite Geschäft , die
Preise . Gef . Annebote erbU'
tet erstes und nrösttes . .

An -u . Verdaufsgeschasr
Levy, MarSgrafen ?tr . 2*
6712 Televbon 2015 .

lesrsuiifeTgs »
jeden Posten getragene
Schuhe und Stiefel

wenn auch reparaturbedürftlS -

Wemtraub , Sronenitr . 52-
T - leson .i? 47 .

Lumpen , Sache >
Flaschen . Kellerkram , Tresie .'
Metalle . beschlagnahmefcc >.
kauft MAyll
horustrafte » 7 . B284» .

aller Art , auch zerriss -,

JJ» dllKIHU JPlePQO" ^ ---—

llÄÄli Juwel
D . R. E . M. 4- Patent-

Hsterr. u. ungar. Pat.
Ikd« In «-'« ^

l ra,fUr «Ehr lv >«

üiröBte Cfrf.nou "^
artet , 5S<»5

Leinwand usw .

Echnhe», Kk>ch>

fll
'
./ÄÄ

mil 3
Nadeln »nd
!!» .. 3 .50

•ÄSKa
Vor wertlosen, hvlzernen ^ .

Nachahmungen w»rd gev ^Nachahmungen wird
f . stiaa , Münche»'

ZvWa ginhmurmftrohe 3. —

Damen KVuWj;
t -ei
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